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VG Ilmmünster
Freisinger Str. 3, 85304 Ilmmünster
.............................................. Tel.: 08441/8073-0
....................................... Telefax: 08441/8073-29
Beiträge für VG-Blatt:
................E-Mail: VG-Mitteilungen@Ilmmuenster.de
Parteiverkehr:
Mo., Di., Mi. und Fr. ..................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag ................................ 14.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Verwaltungsgemeinschaft@ilmmuenster.de
Internetauftritt:
www.ilmmuenster.de und www.hettenshausen.de
Grundschule Ilmmünster
Freisinger Str. 8, 85304 Ilmmünster
................................................. Tel.: 08441/2436
....................................... Telefax: 08441/8710930
Kindergarten Hettenshausen „Ilmtalmäuse“
Leiterin: Frau Berthold ............. Tel.: 08441/7970977
Gemeindekindergarten Ilmmünster
Leiterin: Frau Rockermeier ........... Tel.: 08441/84169
Kinderkrippe „Pusteblume“
Leiterin: Frau Schwenk ............ Tel.: 08441/4980802
Kinderhaus „Ilmzwergerl“
Leiterin: Frau Müllner ............. Tel.: 08441/871676-0
Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Ilmmünster ............ Tel.: 08441/2201
.......................................... Telefax: 08441/76459
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pfaffenhofen
............................................. Tel.:08441/7973113
Bücherei Ilmmünster
E-Mail: Buecherei-Ilmmuenster@t-online.de
Internetauftritt: http://ilmmuenster.buchabfrage.de
.............................................. Tel.: 08441/860232

Notrufe
Wasserwart: Martin Pallauf ..... Tel.: 0175/4140083
Notruf: .................................. Tel.: 0172/8697304
Integrierte Leitstelle Ingolstadt ................... 112
(Rettungsdienst, Feuerwehr)
Polizei-Notruf .............................................. 110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a.d.Ilm
............................................... Tel.: 08441/80950
Ingolstädter Str. 47, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Hettenshausen
Sommerzeit:	 Winterzeit:
Mo., Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr	 Mo., Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr	 Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr	 Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr

Ilmmünster
Sommerzeit:	 Winterzeit:
Mo., Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr	 Mo., Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr	 Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr	 Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr

Das Rathaus ist am 27. Mai 2022 
ganztägig geschlossen.

VG-Blatt Änderungstermine für die 
Juniausgabe bitte beachten:
Änderungstermin zur Abgabe von Beiträgen für die Juni-
Ausgabe ist der 11.05.2022 und nicht wie geplant der 
18.05.2022. 
Das VG-Blatt wird eine Woche früher, am 25.05.2022 er-
scheinen (nicht erst am 1.6.2022). Hintergrund ist die Umstel-
lung durch einen neuen Vertragspartner.

Wichtige Rufnummern Aktuelles

Änderung unseres VG-Blattes: 
VG Blatt 2022-Termine
Abgabetermine Erscheinungstermine

11.05.2022 25.05.2022

22.06.2022 11.07.2022

20.07.2022 08.08.2022

17.08.2022 05.09.2022

21.09.2022 06.10.2022

19.10.2022 02.11.2022

16.11.2022 07.12.2022

14.12.2022 04.01. 2023

 

 

 
Die Gemeinde Ilmmünster sucht für den   
Gemeindekindergarten zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt 
 

 
Päd. Fach- oder Ergänzungskraft (m/w/d) 

Erzieher / Kinderpfleger / Berufspraktikant 
– in Voll- oder Teilzeit -  

 
Sie lieben die Arbeit mit Kindern und erklären ihnen gerne die Welt? Sie gehen 
zielgerichtet auf die Bedürfnisse von Kindern ein und möchten sie auf spätere 
Herausforderungen vorbereiten? Dann nehmen Sie schnell Kontakt mit uns auf. 
 
Wenn Sie in Vollzeit oder in Teilzeit Verantwortung für unsere Kinder übernehmen 
wollen, werden wir uns sicher schnell einig. 
 
Ihren Aufgabenbereich (Gruppenleitung / Ergänzungskraft / gruppenübergreifende 
Tätigkeit) würden wir gerne in einem persönlichen Gespräch festlegen. 
 
Wir bieten: 
 

 einen krisensicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst  
 tarifvertragliches Gehalt nach dem TvöD-SuE nach Tätigkeit 
 jährliche Leistungsprämie 
 Betriebliche Altersversorgung 
 vielfältige Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten 
 ein motiviertes und engagiertes Team 

 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte jederzeit an die 
Verwaltungsgemeinschaft llmmünster, Personalstelle, Freisinger Straße 3, 85304 
llmmünster, gerne auch per E-Mail an gl2@ilmmuenster.de. Vorabauskünfte erhalten 
Sie bei der Kindergartenleitung, Frau Rockermeier, Tel. 08441/84169 sowie im 
Rathaus llmmünster bei Herrn Eberl, Tel. 08441/8073-26. 
 
Bitte übersenden Sie nur Fotokopien, da die Unterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens vernichtet werden. 
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Präsentation der Originale – Nero Peter 
André Kaiser und Norbert Käs
Die Meisterschüler des bekannten deutschen Malers und 
Kunstprofessors Georg Karl Pfahler (1926 bis 2002) präsen-
tieren ihre Gemälde im Rahmen einer „Wechselausstellung“ bis 
Ende Juli diesen Jahres im Rathaus von Ilmmünster.
Am Mittwoch, den 6. April wurde die Ausstellung im Rah-
men einer Vernissage von unserem ersten Bürgermeister 
Georg Ott und Kulturreferent Norbert Ziegler eröffnet. Neben 
zahlreichen Gästen waren auch die beiden Künstler vor Ort. Die 
Freude war groß, dass im Rathaus wieder eine Präsenzveranstal-
tung für die Bürgerinnen und Bürger stattfinden konnte. Gäste 
und Künstler nutzen den Rahmen intensive Gespräche zu führen 
und die Gemälde erstmals auf sich wirken lassen (der Pfaffen-
hofener Kurier berichtete).
In unserer aktuellen Ausgabe möchten wir Ihnen heute den 
Künstler Norbert Käs näher vorstellen. Norbert Käs, Jahrgang 
1963, ging in Pfaffenhofen an der Ilm zur Schule, hat an 
der Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg studiert. Da-
nach Stipendium in Krakau, Polen und ein einjähriger Studien-
aufenthalt in Barcelona, Spanien.

Ausgewählte Stationen seines künstlerischen Schaffens: 
2021 �Digitale Ausstellung in der Basilika zu Ilmmünster  

https://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-
ilmmuenster/ilmmuenster/Kunstausstellung

2020 Sonderausstellung Atelier, München
2015 �Neuer Pfaffenhofener Kunstverein „Out Of The Window“ 

große Werkschau
2011 MAC 2000, Paris 2011
2010 �„BMW Artsventskalender“, Leipzig zugunsten der José 

Carreras Leukämie-Stiftung 2009 Esprit Des Arts, 
Montpellier, Invite d’Honneur

2008-2010 Le Coup, Gerhard Meir, München
2007 Städtische Galerie, Pfaffenhofen/Ilm
2001-2002 Galerie Sterngasse, Nürnberg
2001 �1. Kulturförderpreis für Malerei der Stadt Pfaffenhofen/

Ilm
2000 Kunsthaus Lugano, Schweiz
1999 CRASH München
1999 POSITIONEN `99, Kunstverein Pfaffenhofen/Ilm e.V.
1998 �– 2020 Atelierausstellungen in „Die alte Gärtnerei“, 

München
1997 �– 2000 Vorgeschlagen für den Staatsförderpreis des 

Freistaates Bayern für Malerei,  
Akademie der Bildenden Künste München 
(Villa Massimo Rom)

1997 Galerie Ars Vivendi, Pfaffenhofen/Ilm (Katalog)
1997 Norishalle, Nürnberg
1997 Arsenal Krakau, Polen
1997 �Künstlerischer Brunnenentwurf, Gestaltung Salzmarkt in 

Osnabrück
1996 �Künstlerischer Entwurf für Treppenhausgestaltung 

„Wellenspiel“, Heim für geistige Behinderte, Klinik 
Münsterlingen, Schweiz

1996 ESTAMPA Grafikmesse Madrid, Spanien
1996 �Künstlerische Raumgestaltung, Entwurf und Modell, 

Universität Pasing bei München 1995 Galerie ars vivendi, 
Pfaffenhofen/Ilm (Katalog)

1995 Bayerischer Landtag, München
1994 �1. Preis, Prämierung und Auftragserteilung beim 

Landeswettbewerb „Kunst im Parlament – Bilder aus 
Bayern“ durch das Universitätsbauamt München

1992-1998 Atelierausstellungen in Pfaffenhofen
1992 Abschlussausstellung „Raus!“ AdbK Nürnberg
1991 �– 1997 Hilzinger Kunstausstellung 1991 Kunstmesse 

ART 6, Förderstand, Nürnberg 1991 Hypo-Kulturstiftung 
München: „Junge Künstler deutscher Akademien“ 
(Katalog)

1989 Meisterschüler bei Prof. Georg Karl Pfahler
1989 Dom Polonii in Krakau, Polen
1989 �Akademie der Künste in Krakau und Akademie der 

Künste in Warschau, Polen
1985 Kunsthaus Zug, Schweiz

Schließen wollen wir die Kurzvorstellung von Norbert Käs und 
zitieren Professor Georg Karl Pfahler, der zu Lebzeiten äußer-
te: „Norberts Bilder sprechen zwar eine stark abstrakte 
Sprache, sie sind scheinbar gegenstandslos – dies ist 
aber nur vordergründig. Er arbeitet mit dialogischen 
Formen und Farben, die unmittelbar auf die weiße Flä-
che gemalt sind – antiillusionistisch – alles berührt sich, 
strebt zusammen, wird eingebunden in einen Gesam-
trhythmus. Klein und Groß, Hart und Weich, Kalt und 
Warm, alles ist in Bewegung: Farbraum und Raumfarbe “

Wir freuen uns sehr, dass wir die beiden renommierten Künstler 
gewinnen konnten.
Norbert Ziegler, Kulturreferent

Bild und Text vom Kulturreferenten� (Foto Herrn Engl vom Pfaffenhofener Kurier)

Am 14.04.2022 durfte unsere Schulleiterin, Frau Conrads, ihren 
50. Geburtstag feiern. Gleich am Montag nach den Osterferien 
nutzten alle Kinder der Grundschule die Gelegenheit und stimm-
ten zu einem lautstark gesungenen „Wie schön, dass Du geboren 
bist…“ ein. Frau Conrads freute sich über die nette Geste sehr. 
Außerdem ergriff der Gemeinschaftsvorsitzende Georg Ott die 
Gelegenheit und gratulierte der Grundschulrektorin im Namen der 
Verwaltungsgemeinschaft herzlich zum runden Geburtstag. Dazu 
überreichte er einen Strauß Blumen. 

50. Geburtstag Frau Conrad
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Dankeschön an Herrn Karl Franz

Erster Bürgermeister Wolfgang Hagl (Hettenshausen) und Erster 
Bürgermeister Georg Ott (Ilmmünster) bedanken sich herzlich bei 
Herrn Karl Franz für sein ehrenamtliches Engagement und über-
bringen ihm ein kleines Präsent. 
Franz Karl hat bei der Mitmachaktion auf der Streuobstwiese in 
Hettenshausen die Leitung eines Schnittkurses und das Pflanzen 
eines Obstbaumes durchgeführt. Für unsere Bauhofmitarbeiter 
hat Franz beim Ausschneiden der Obstbäume an der Ilmrieder 
Streuobstwiese Anleitungen und Tipps zur richtigen Pflege der 
Obstbäume gegeben.

Car Sharing Bus für Ilmmünster und 
Hettenshausen geplant
Auch die Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster setzt in Kürze auf 
mikarshare®, das kommunale CarSharing Modell von mikar. Doch 
wird man nicht das gewohnte Bild eines Kleinwagens finden, son-
dern einen Neunsitzer Bus mit dem entsprechenden Platzangebot 
und Kofferraumvolumen. Sie fahren, wann immer Sie wollen – 
mit Freunden und Familie, zum Jungesell/innen Abschied, zum 
Großeinkauf oder nutzen das Auto für Ihren Umzug. Rund um die 
Uhr und preisgünstig!

So ähnlich soll der neue CarSharing Bus für Ilmmünster und Het-
tenshausen aussehen. (Beispielbild: CarSharing Fahrzeug Stand-
ort Buxheim)

Die VGem Ilmmünster möchte ihren Bürger/innen dieses Angebot 
so bald wie möglich zur Verfügung stellen. Insofern sich genü-
gend Unterstützer/innen und Sponsor/innen finden, die das Fahr-
zeug, durch Platzierung ihrer Werbeflächen, auf die Straße brin-
gen. Der geräumige Neunsitzer soll gut sichtbar und zentral vor 
dem Rathaus stehen, wo er für Fahrten allerlei Art gegen eine 
günstige Nutzungsgebühr (Tagesgebühr: 49,90 €, Stunde: 5,90 
€, pro Buchung 300 km inklusive, jeder weitere km kostet 0,11 €, 
keine Kaution) ausgeliehen werden kann. Mit diesem Fahrzeug 
werden die Grenzen des üblichen Führerscheins der Klasse B im 
privaten Rahmen optimal ausgeschöpft: Egal ob Vereins- oder Fa-
milienfahrten, oder die gemeinsame Fahrt ins Stadion; schon bei 
der Fahrt sind alle zusammen und der Parkplatz am Rathaus bie-
tet einen guten Treffpunkt zur Ab- oder Weiterfahrt. Das könnte 
auch örtliche Firmen interessieren, denn auch als kurzfristige 
Fuhrparkergänzung oder als Mitarbeiterfahrzeug bzw. für den 
Transport von Auszubildenden kann der Bus eingesetzt werden. 
Den stets einsatzbereiten Zustand, inklusive Versicherung, In-
standhaltung, Reparaturen und Inspektion, sowie die Reinigung 
gewährleistet mikar.

Auch das logistische System von mikar ist simpel und anwender-
freundlich: Nach einer Anmeldung als mikar-Fahrer/in und der 
online Legitimierung, kann das Fahrzeug via mikarApp gebucht 
und aufgeschlossen werden. Diese Legitimierung kann per E-Mail 
an registrierung@mikar.de einfach und schnell mit einem Bild des 
Führerscheins, des Personalausweises und einem Selfie erledigt 
werden. Falls es bei der Buchung oder während der Fahrt Proble-
me geben sollte, ist eine 24/7-Hotline erreichbar, denn Ilmmüns-
ter soll einer von über 90 Standorten in ganz Deutschland wer-
den. In Buxheim und Großmehring zum Beispiel, wurde das Pro-
jekt schon gut angenommen und so gesellen sich immer mehr 
neue Standorte auf der Karte hinzu, worauf der geschlossene 
Nutzerkreis zugreifen kann.

Nähere Informationen zu den freien Werbeflächen gibt es direkt 
von der Projektverantwortlichen der Firma mikar:

Monja Kwossek
Mobil: +49 176 40136166
E-Mail: kwossek@mikar.de
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Spaß in der Gemeinschaft

Meldeamtliche Nachrichten

GEMEINDE ILMMÜNSTER
Geburten:	 2
Eheschließungen:	1
Sterbefälle:	 1
Geburten:	 Hannes Christian Breitsameter

GEMEINDE HETTENSHAUSEN
Geburten:	 2
Eheschließungen:	
Sterbefälle:	 3
Geburten:

WIR GRATULIEREN

Trauung Bollner

Frau Melanie Schaupp und Herr Dominik Bollner gaben sich am 
09. April im Trauungszimmer des Rathauses das Ja-Wort. Erster 
Bürgermeister Georg Ott vermählte die beiden Verlobten, über-
reichte ihnen eine Chronik der Gemeinde Ilmmünster und 
wünschte ihnen alles erdenklich Gute für die gemeinsame Zu-
kunft.

Gemeinde Ilmmünster

GEMEINDE ILMMÜNSTER
5. 5. 2022	 Frau Waltraud Heubeck	 zum 72. Geburtstag
6. 5. 2022	 Herr Johann Schäfer	 zum 71. Geburtstag
8. 5. 2022	 Frau Elisabeth Retzlaff	 zum 71. Geburtstag
13. 5. 2022	 Herr Anton Spira		  zum 73. Geburtstag
15. 5. 2022	 Herr Werner Bauer	 zum 76. Geburtstag
16. 5. 2022	 Frau Agnes Heinzinger	 zum 85. Geburtstag
22. 5. 2022	 Herr Stefan Schäfer	 zum 80. Geburtstag
22. 5. 2022	 Frau Rosa Eckert		  zum 85. Geburtstag
24. 5. 2022	 Herr Richard Frauenholz	 zum 81. Geburtstag
26. 5. 2022	 Herr Dr. Roland Burgert	 zum 70. Geburtstag
27. 5. 2022	 Frau Eveline Steinberger	 zum 72. Geburtstag

GEMEINDE HETTENSHAUSEN
13. 5. 2022	 Herr Jochen Weigerding	 zum 76. Geburtstag
16. 5. 2022	 Frau Hildegard Lochner	 zum 74. Geburtstag
22. 5. 2022	 Frau Rita Möderle		 zum 85. Geburtstag
31. 5. 2022	 Frau Herma Ritter		 zum 79. Geburtstag
19. 5. 2022	 Hildegard und Albert Lochner 
� zum 50. Hochzeitstag
9. 5. 2022	 Monika und Hans Nitschke 
� zum 50. Hochzeitstag

Hinweis zum Datenschutz:
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung 
der Geburtstagsjubilare ab dem 70. Lebensjahr nur noch mit 
ihrer Zustimmung möglich.
Das Einwohnermeldeamt wird in diesem Zusammenhang alle 
betroffenen Jubilare anschreiben.
Ist eine Veröffentlichung erwünscht, senden Sie bitte das An-
frageschreiben zwei Monate vor Ihrem Jubiläum unterschrie-
ben an uns zurück.
Sofern keine Rücksendung erfolgt, kann eine Veröffentlichung 
leider nicht stattfinden.
Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Stegner unter der Tel. Nr. 
08441-807314.
Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster, Freisinger Str. 3, 85304 
Ilmmünster

Information

Sprechtage für die Versicherten und Rentner 
der Deutschen Rentenversicherung
im Seniorenbüro Sankt Josef, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen 
a.d.Ilm finden am 17. Mai, 21. Juni und 19. Juli 2022 statt.
Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich über das kostenfreie 
Service-Telefon unter 0800-1000-480-15 von Montag – 
Donnerstag 07:30 – 16:00 Uhr und Freitag 07:30 – 12:00 
Uhr.

Erd- und Gartengestaltung

FLORIM
Logenweg 18
85276 Hettenshausen

Tel. 08441/789889 www.orim.eu
Fax 08441/789889 info@orim.eu
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Neue Entwicklungsstrategie LEADER Land-
kreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 2023 – 2027 
Ausgabe 2/2
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) für die LEADERRegion Land-
kreis Pfaffenhofen a.d.Ilm hat beschlossen, sich auch für die 
neue Förderperiode 2023 – 2027 zu bewerben. Dazu muss eine 
neue Lokale Entwicklungsstrategie (LES) erarbeitet und bis zum 
15.07.2022 beim Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten eingereicht werden. Im Fokus der 
neuen LES steht diesmal das Thema Resilienz. Zu den Themen 
„Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel“, „Ressour-
censchutz, Biodiversität und Kulturlandschaft“, „Daseinsvorsor-
ge und Wohnen“ sowie „Regionale Wertschöpfung, Wirtschafts-
kreisläufe und Fachkräfte“ haben bereits sehr gut besuchte On-
line-Workshops stattgefunden. Die Ergebnisse können Sie auf 
dem LEADER-Blog nachlesen.
Weiter geht es nun mit zwei Präsenz-Veranstaltungen, zu 
denen wir Sie im Auftrag unseres 1. Vorsitzenden Herrn Landrat 
Albert Gürtner sehr herzlich einladen: Strategiewerkstatt am 
Samstag, den 30. April 2022 von 14:00 - 17:00 Uhr im 
Hopfenmuseum Wolnzach, Elsenheimerstraße 2, 85283 Woln-
zach
Schwerpunkte sind weitere wichtige Themen für die Region wie 
der soziale Zusammenhalt, Freizeit, Kultur und Tourismus, Wirt-
schaft, Bildung, Vernetzung sowie die Mobilität. Außerdem wer-
den die bisherigen Ergebnisse vorgestellt sowie die zukünftigen 
Handlungs- und Entwicklungsziele festgelegt und weitere Pro-
jektideen gesammelt.
Projektwerkstatt am Freitag, den 13. Mai 2022 von 16:00 
- 18:00 Uhr im Festsaal Rathaus Pfaffenhofen, Hauptplatz 1, 
85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm (von 18:00 - 19:00 Uhr besteht 
noch Gelegenheit für einen weiteren Austausch)
Bei der Projektwerkstatt wird es dann ganz konkret. Im Vor-
dergrund stehen Vorschläge und Ideen für zukünftige Projekte, 
die nicht nur mit Hilfe des LEADER-Förderprogramms umgesetzt 
werden können.
Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte auf dem 
LEADER-Blog oder telefonisch für die Veranstaltungen an. Sie 
erhalten dann eine Anmeldebestätigung per Email. Ein Proto-
koll und alle Neuigkeiten über die Lokale Entwicklungsstrategie 
bekommen Sie über den LEADER-Infobrief, für den Sie sich auf 
der Homepage der LAG www.lag-landkreis-pfaffenhofen.de an-
melden können.
Informationen:
Julia Anthofer und Tina Schuler
LAG-Management
Telefon: 0 84 41 / 7 87 64 75
Mail: info@lag-landkreis-pfaffenhofen.de
Büro Lilienbecker
Mail: info@lilienbecker.de
Telefon: 0 97 63 / 9 30 04 90

Lenkungskreistreffen der LAG auf dem Hol-
lerhof – 1 neues Projekt beschlossen
(Bild und Text von der LAG)
Die Mitglieder des Lenkungskreises (LEK) – des Entscheidungs-
gremiums – der Lokalen Aktionsgruppe Landkreis Pfaffenhofen a. 
d. Ilm e. V. (LAG) bekamen auf dem Hollerhof in Münchsmünster 
bei einer Führung Einblicke hinter die Kulissen des LEADER-Pro-
jekts. Wohnheimleiterin Frau Ettl führte die Gruppe voller Stolz 
durch die Förderstätte, zeigte Garten- und Tierhaus und berichte-
te von den einmaligen Erfahrungen und Fortschritten, die den Kli-
enten des Hollerhofs durch die tiergestützte Pädagogik und die 
Gartentherapie ermöglicht werden. Auch das Begegnungshaus im 
Herzen des Areals durfte auf der Tour nicht fehlen. „Es ist immer 
wieder schön zu sehen, welche tollen Projekte durch die Unter-
stützung von LEADER auf den Weg gebracht werden können“, so 
LAG-Managerin Julia Anthofer.
Im Anschluss eröffnete Landrat Albert Gürtner die erste Len-
kungsausschusssitzung zur Projektauswahl im Jahr 2022, zu der 
die Mitglieder und interessierte Bürger und Bürgerinnen herzlich 
eingeladen waren. LAG-Geschäftsführerin Frau Anthofer infor-
mierte die Anwesenden über den aktuellen Stand der Projektum-
setzung. Insgesamt wurden bereits 27 Projekte plus 16 Kleinpro-
jekte (Bürgerengagement) mit einem Fördervolumen von insge-
samt 1,82 Mio. € bewilligt und reserviert. 
Zur eingereichten Projektidee „Zukunftskonzept Outdoor-Breiten-
sportzentrum Rohrbach“ beschloss der LEK anschließend die För-
derung unter Vorbehalt, da man auf den Bayerntopf zugreift. Bei 
diesem Einzelprojekt handelt es sich um eine Konzeptstudie, wel-
che die aktuellen Gegebenheiten der Sportstätten in Rohrbach 
analysieren und auf Basis eines breiten Bürgerbeteiligungspro-
zesses ein zukunftsfähiges Konzept zur langfristigen und nachhal-
tigen Nutzung der Anlagen geben soll. Bürgermeister Christian 
Keck darf sich über eine Unterstützung in Höhe von 12.500 € von 
Seiten der LAG Pfaffenhofen für das Projekt freuen. 
Den Abschluss der Sitzung bildete der Rückblick, den Ulrike und 
Jens Lilienbecker auf die in den Online-Workshops bereits gesam-
melten Ideen und Themen für die Erstellung der neuen Lokalen 
Entwicklungsstrategie (LES) gaben. Das Büro Lilienbecker gab 
auch einen Ausblick, wie es demnächst in den Präsenzveranstal-
tungen weitergeht. Die Steuerkreismitglieder nutzten die Gele-
genheit und sprachen weitere wichtige Themen für die Region wie 
Digitalisierung, Gesundheit, Inklusion, Familie und Jugend an, die 
bei diesen Veranstaltungen noch diskutiert werden sollen.
Zu den beiden Präsenzveranstaltungen – der Strategiewerkstatt 
am 30.04. von 14:00 bis 17:00 Uhr im Hopfenmuseum in Woln-
zach und der Projektwerkstatt am 13.05. von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Festsaal der Stadt Pfaffenhofen – sind wie immer alle Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises herzlich eingeladen. Weite-
re Informationen erhalten Sie auf der Website der LAG www.lag-
landkreis-pfaffenhofen.de und auf dem LEADER-Blog www.leader-
blog-paf.de,  wo Sie sich auch zu den Veranstaltungen anmelden 
können.

Die LAG-Lenkungskreismitglieder beim Besuch des Hollerhofs v. l. 
Siegfried Ebner, Elisabeth Fischer, Wolfgang Hagl, Josef Heigen-
hauser, Marianne Strobl, Andreas Regensburger, Andreas Weiß, 
Franz Rothmeier, Martin Weinchenrieder, Roland Dörfler, Marcus 
Kawasch und Landrat Albert Gürtner (Foto: LAG Landkreis Pfaf-
fenhofen)

KUS informiert:

Die Spargelsaison im Landkreis Pfaffenhofen ist eröffnet – 
regional genießen und attraktive Preise gewinnen 

Die ersten wärmenden Sonnenstrahlen im Frühling lassen das 
edle Stangengemüse sprießen. Pünktlich zum Spargelanstich er-
öffneten in diesem Jahr Landrat Albert Gürtner, der Manchinger 
Bürgermeister Herbert Nerb, die 45. Schrobenhausener Spargel-
königin Annalena I., der Kreisvorsitzende des Bayerischen Ho-
tel- und Gaststättenverbandes Kreisstelle Pfaffenhofen Christian 
Reichart sowie Andreas Regensburger und Britta Lemloh vom 
Kommunalunternehmen Strukturentwicklung Landkreis Pfaffen-
hofen a.d.Ilm (KUS) zusammen mit Spargelerzeuger Christoph 
Weichenrieder aus Manching die Spargelsaison 2022 im Land-
kreis Pfaffenhofen.
„Mit viel Leidenschaft baue ich auf unserem Hof seit mehr als 
25 Jahren Spargel an. Die Qualität und Frische unseres Spar-
gels stehen dabei für mich an erster Stelle“, so Weichenrieder. 
Sein Betrieb ist Mitglied im Spargelerzeugerverband Schroben-
hausen, der gemeinsam mit weiteren Direktvermarktern die re-
gionale Spezialität vertreibt. Zudem erfreut sich der Landkreis 
Pfaffenhofen über den Pörnbacher Spargel, der ebenfalls kulina-
rischen Genuss höchster Qualität bietet. 
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In dieser Saison können Feinschmecker das königliche Gemüse 
nicht nur genießen, sondern gleichzeitig attraktive Preise ge-
winnen. Mit der Stempelkarte des KUS erhalten Liebhaber des 
„weißen Goldes“ für jeden Kauf oder Verzehr von Spargel bei 
insgesamt 26 teilnehmenden Spargelerzeugern und Gastrono-
miebetrieben einen Stempel. Fünf Stempel reichen aus, um am 
Ende der Spargelsaison mit etwas Glück eine Ballonfahrt für zwei 
Personen zu gewinnen. Zudem warten weitere attraktive Preise 
auf die Teilnehmer. 
Die Stempelkarten sind im Landratsamt, in den Rathäusern, bei 
den teilnehmenden Betrieben oder im KUS erhältlich.

Landrat Gürtner und Bürgermeister Nerb eröffnen die Spargelsai-
son im Landkreis Pfaffenhofen

Von faszinierenden Lebewesen und Wundern der Natur – 
Veranstaltungsreihe rund um den Frühling im Landkreis 
Pfaffenhofen

Der Mai steht im Landkreis Pfaffenhofen ganz im Zeichen der 
Naturerlebnisse. Organisiert durch das Kommunalunternehmen 
Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) wid-
men sich acht vielseitige Veranstaltungen den saisonalen Beson-
derheiten. 
Auftakt der Reihe ist am Samstag, 7. Mai, von 13.30 bis 15.00 
Uhr in Hettenshausen. Die Referenten Franz Karl und Andreas 
Kastner widmen sich dem Natur- und Artenschutz und der öko-
logischen Vielfalt im heimischen Garten. Die Teilnehmer erhalten 
Einblicke in Naturgartenelemente, Bewirtschaftung, Nutzgärten 
und in die Zertifizierung zum Naturgarten. Treffpunkt ist die 
Hauptstraße Hettenshausen nach Ilmmünster, nach dem Gewer-
begebiet die erste Straße rechts. 
Passend zum Frühling zeigt Floristin Ilona Kirsch am Donners-
tag, 12. Mai von 19.00 bis 21.00 Uhr in Geisenfeld, wie sich aus 
verschiedenen Naturmaterialien kreative Loops mit persönlicher 
Note gestalten lassen. Neben der Erstellung einer individuellen 
Dekoration steht besonders der Bezug zur Natur und regionalen 
Materialen im Fokus. 
Wie orientieren sich Fledermäuse in der Dunkelheit und was 
macht diese Säugetiere eigentlich so besonders? Diese und wei-
tere Fragen beantwortet Biodiversitätsberaterin Sandra Pschon-
ny am Donnerstag, 12. Mai. Gemeinsam wird versucht, Fleder-
mausrufe mit Hilfe eines Batdetectors sichtbar zu machen. Die 
Fledermausführung beginnt um 20.30 Uhr beim Parkplatz der 
BOS Scheyern, wetterfeste Kleidung sowie Taschen- oder Stirn-
lampen sind mitzubringen.  
Besondere Kräuter, Bäume und Sträucher stehen im Mittelpunkt 
der Führung „Heilpflanzen auf Schritt und Tritt“ mit Kräuterpäd-
agogin Dagmar Hendlmeier am Samstag, 14. Mai von 16.00 bis 
18.00 Uhr. Zum Abschluss des Spaziergangs entlang des Bi-
berlehrpfads dürfen sich die Teilnehmer auf eine kleine Überra-
schung freuen. Treffpunkt ist der Parkplatz zum Biberlehrpfad an 
der St 2232 in Pfaffenhofen. 
Der Urinstinkt des Menschen leitet ihn immer wieder zur Natur, 
zu Naturerlebnissen und besonders zur Umgebung „Wald“. Wald-
baden ist die Kunst, mit allen Sinnen in den Wald einzutauchen. 
Man lernt, sich im Hier und Jetzt auf die Natur einzulassen und 
zu entschleunigen. Auf diese besondere Reise können sich die 
Teilnehmer am Samstag, 21. Mai von 10.00 bis 14.00 Uhr unter 

der Anleitung von Referentin Andrea Hönig bei der Oase Steiner-
skirchen in Hohenwart begeben.
Nach dem Motto „Frühling trifft Loop“ verrät Floristin Birgit 
Schimmel am Sonntag, 22. Mai, wie angesagte „Flower-Loops“ 
aus verschiedensten Trockenmaterialien selbst kreiert werden 
können. Die kunstvolle Gestaltung verbindet Tradition und Mo-
derne wunderbar miteinander. Beginn des knapp eineinhalbstün-
digen Termins ist um 10.00 in Pfaffenhofen. 
Scheinbar ohne Struktur und ohne Aufgabe wuseln bis zu 50.000 
rastlose Bienen in ihrem Heim herum. Welch klare Ordnung sich 
jedoch dahinter verbirgt, zeigt der Imkerverein Pfaffenhofen am 
Sonntag, 22. Mai von 13.00 bis 15.00 Uhr an der Weiberrast in 
Pfaffenhofen. 
Besucher aus dem nördlichen Teil des Landkreises nimmt Imker 
Florian Göttler zeitgleich in Rohrbach mit auf die Reise durch die 
faszinierende Welt der Honigbiene. Treffpunkt ist in der Ilmstra-
ße. 
Der Veranstalter behält sich die kurzfristige Absage bei veränder-
ten Rahmenbedingungen vor. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen ist kostenfrei. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist eine Anmeldung unter www.kus-pfaffenhofen.de/fruehling 
oder telefonisch unter 08441 40074-40 erforderlich. 

Analyse des Digitalisierungsgrads mit Hilfe des KUS Digi-
Checks für Unternehmen im Landkreis Pfaffenhofen 
Im Zeitalter der Digitalisierung stehen Unternehmen vor der 
Herausforderung, sich in dieser schnelllebigen Welt neuen Ent-
wicklungen immer wieder anzupassen. In einer kürzlich veröf-
fentlichten Umfrage der Industrie- und Handelskammer zeigt 
sich, dass ein Drittel der Unternehmen ihre digitale Aufstellung 
als sehr gut oder gut einschätzen. Zwei Drittel der Unternehmen 
sehen jedoch Nachholbedarf. An dieser Stelle setzt der neue KUS 
Digi-Check an, den das Kommunalunternehmen Strukturent-
wicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) vorstellt. 
„Mit unserem neuen KUS Digi-Check möchten wir die Unter-
nehmen im Landkreis gezielt dabei unterstützen, ihren eigenen 
Status Quo auf dem Weg durch die Digitalisierung zu definie-
ren“, erklärt KUS-Vorstand Johannes Hofner. Anhand mehrerer 
Fragen rund um die Themengebiete Strategie, Unternehmens-
führung, Prozesse, Technologie, Produkte, Dienstleistungen und 
Kunden, zeige das Tool den aktuellen Stand des Unternehmens 
sowie Stärken und Schwächen im Bereich Digitalisierung auf. 
Dabei werden die unterschiedlichen Bedürfnisse verschiedener 
Branchen wie Handwerk, Dienstleistung oder Produktion berück-
sichtigt.
Die Auswertung erfolgt mit Hilfe eines Spinnennetzdiagramms, 
das Stärken und Schwächen in den einzelnen Themengebieten 
aufzeigt und es so ermöglicht, Ansatzpunkte für Digitalisierungs-
maßnahmen zu erkennen. „Auf Basis dieser Auswertung kann 
das weitere Vorgehen abgeleitet und bei Bedarf anschließend 
eine Beratung durchgeführt werden“, so KUS-Projektmanage-
rin Annegret Lange. Sie stehe interessierten Unternehmen bei 
Fragen zu Digitalisierungsthemen für einen persönlichen Bera-
tungstermin zur Verfügung. Der Digi-Check kann selbstständig 
auf der Webseite des KUS durchgeführt werden, die Bearbeitung 
des Fragebogens beansprucht etwa fünf Minuten. 
Unternehmen, die schon erste Ansatzpunkte identifiziert haben, 
können diese beim Hackathon des KUS vom 7. bis 9. Juli in der 
Bayernwerk Netz GmbH Pfaffenhofen in Angriff nehmen. Bei die-
sem Format arbeiten kleine und mittelständische Unternehmen 
gemeinsam mit Programmierern an digitalen Lösungen, um mit 
neuen Ideen den Arbeitsalltag zu erleichtern. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Weitere Informationen zu Förderprogrammen und 
dem KUS Digi-Check sind unter www.kus-pfaffenhofen.de/digita-
lisierung oder telefonisch unter 08441-40074-40 erhältlich. 

Der KUS Digi-Check unterstützt Unternehmen bei der Analyse ih-
res Digitalisierungsgrads.
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Info vom Landratsamt:

Wieder Maibaumwettbewerb im Landkreis 
Gewinner werden durch Verlosung ermittelt

Nach dem Wegfall der meisten Coronaregelungen dürfen heuer 
nach zwei Jahren Pause wieder Maibäume aufgestellt werden. 
Auch einen Maibaumwettbewerb wird es wieder geben, allerdings 
mit ein paar Änderungen. „Ich freue mich, dass das öffentliche Le-
ben endlich wieder an Fahrt aufnimmt. Sehr gerne halte ich auch 
weiterhin an der schon langjährigen Tradition des Maibaumwettbe-
werbs im Landkreis Pfaffenhofen fest. Es ist ein schöner Beitrag 
zur Brauchtumspflege und ein kleines Dankeschön an die zahlrei-
chen Maibaumaufsteller im Landkreis“, so Landrat Albert Gürtner.
Gegenüber den Vorjahren wird es aber einige Änderungen an den 
Modalitäten des Wettbewerbs geben. Alle Ortsgemeinschaften, 
Vereine und sonstige Gruppe, die zum 1. Mai einen Maibaum auf-
stellen und an dem Wettbewerb teilnehmen möchten, schicken 
einfach ein Foto von ihrem Maibaum an das Landratsamt Pfaffen-
hofen. Unter allen Einsendungen werden dann per Losentscheid 
fünf Gewinner ermittelt. Diese erhalten jeweils einen Geldbetrag in 
Höhe von 200 Euro. „Wir haben uns auf diese Vorgehensweise ge-
einigt, weil es in den Vorjahren stets das Problem gab, dass auf-
grund der vorgegebenen Kriterien immer wieder die gleichen Mai-
bäume die vorderen Plätze belegt haben. Mit dem jetzigen Losver-
fahren haben alle Teilnehmer die gleiche Chance zu gewinnen“, so 
der Landrat.
Alle eingereichten Maibaumfotos werden zudem auf der Homepage 
des Landratsamts veröffentlicht.
Von Gemeinden offiziell mit Hilfe von hauptamtlichen Kräften er-
richtete Maibäume können nicht am Wettbewerb teilnehmen.
Die Vereine und Dorfgemeinschaften und sonstige Gruppen, die 
sich an dem Wettbewerb beteiligen wollen, können ihr Maibaumfo-
to bis 10. Mai 2022 per E-Mail (astrid.appel@landratsamt-paf.de) 
an das Büro des Landrats melden. Dabei ist unbedingt der Verein 
mit Ansprechpartner, Anschrift, Telefonnummer und Ort der Auf-
stellung anzugeben. 

Info vom Landratsamt:

Vorsorgen mit der Notfallmappe des Landkreises

Die im Jahr 2014 erstmals herausgegebene Notfallmappe des 
Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm erweist sich weiterhin als „ech-
ter Renner“. Derzeit ist die 11. Auflage erhältlich. In der Mappe 
sind alle wichtigen Regelungen für einen etwaigen Notfall zusam-
mengefasst. 
Nicht selten können Menschen aufgrund von überraschenden 
Notsituationen nicht mehr selbst ihre Angelegenheiten regeln. „Es 
ist enorm wichtig, für diese unvorhersehbaren Lebenslagen Vor-
sorgemaßnahmen zu treffen“, so die Leiterin der Betreuungsbe-
hörde, Sonja Bayerle. Dazu gehören v.a. die Vorsorgevollmacht 
sowie die Betreuungs- und Patientenverfügung.
In der Notfallmappe sind alle wichtigen Dokumente und Informa-
tionen enthalten. Sie dient einem Angehörigen oder einer be-
nannten Vertrauensperson dazu, sich einen umfassenden Über-
blick zu verschaffen, um im Bedarfsfall schnell und zielgerichtet 
handeln zu können. Dabei ist es notwendig, diese Person zu in-
formieren, wo die Mappe zu finden ist.
In die Mappe können neben persönlichen Daten auch wichtige 
Rufnummern und Angaben für den Notfall/Notarzt (z.B. Einnah-
me von Medikamenten) aufgenommen werden. Wie ist jemand 
versichert? Welche Vorsorgeleistungen greifen? Wie sieht es mit 
der finanziellen Situation aus? Auch diese Angaben sind im Falle 
einer Notsituation für Angehörige oder Vertrauenspersonen sehr 
hilfreich. Am Ende der Notfallmappe befinden sich die wichtigen 
Vordrucke zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Pati-
entenverfügung.
Die Notfallmappe ist kostenlos bei der Betreuungsbehörde und 
der Servicestelle im Landratsamt Pfaffenhofen, in der Außenstelle 
Nord des Landratsamts in Vohburg und ebenso bei allen Gemein-
de- und Stadtverwaltungen des Landkreises sowie in der Ilmtal-
klinik Pfaffenhofen erhältlich.
Auf der Internetseite des Landkreises (www.landkreis-pfaffenho-
fen.de) ist die Notfallmappe unter der Rubrik LANDRATSAMT/Ver-
öffentlichungen/Informationsmaterial/Broschüren, Faltblätter, Bü-
cher/Soziales ebenfalls zum Herunterladen eingestellt.
Zudem werden bei verschiedenen Veranstaltungen und persönli-
chen Beratungsterminen viele Bürgerinnen und Bürger über die 
Notwendigkeit informiert, die erforderlichen Festlegungen für den 
Notfall zu regeln. Die Beratung zur Vollmacht und Betreuungsver-
fügung ist kostenfrei und nach vorheriger Terminabsprache mög-
lich. Die Patientenverfügung sollte mit dem Hausarzt oder einem 
Hospizverein besprochen werden. Die Betreuungsbehörde bietet 
außerdem die Beglaubigung der Vollmacht oder Betreuungsverfü-
gung an. Auch hierfür ist eine vorherige Terminabsprache unbe-
dingt erforderlich.
Die Kosten je Vollmacht oder Betreuungsverfügung betragen 10 €.
Bei Fragen zu einzelnen Themen oder Vereinbarung eines Bera-
tungs- und Beglaubigungstermin stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Betreuungsbehörde zur Verfügung:
Sonja Bayerle, Tel. 08441 27-347, 
sonja.bayerle@landratsamt-paf.de
Stefanie Koch, Tel. 08441 27-264, 
stefanie.koch@landratsamt-paf.de
Andrea Holzmann, Tel: 08441 27-231, 
andrea.holzmann@landratsamt-paf.de
Manuel Hauptmann, Tel: 08441 27-348, 
manuel.hauptmann@landratsamt-paf.de

Seniorenpreis des Landkreises für hervorragende Projekte 
in der Seniorenarbeit

Auch in diesem Jahr wird für beispielhafte örtliche Projekte in der 
Seniorenarbeit ein Förderpreis des Landkreises verliehen. Mit 
dem Preis in Höhe von 1.000 Euro werden Projekte ausgezeich-
net, welche die Lebensbedingungen der älteren Menschen in den 
Gemeinden nachhaltig verbessern und damit dazu beitragen, 
dass die Seniorinnen und Senioren im Alter mit einer hohen Le-
bensqualität in ihrem Heimatort und im gewohnten Lebensumfeld 
wohnen bleiben können. 
Der Preis wurde erstmals 2018 verliehen und wird seither alle 
zwei Jahre neu ausgeschrieben. „Bisher wurden damit einzelne 
hervorragende Leistungen im Bereich der Seniorenarbeit gewür-
digt und ausgezeichnet. Die Projekte wurden dadurch einer brei-
ten Öffentlichkeit vorgestellt und zur Nachahmung angeregt“, so 
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Richard Lechner, Seniorenbeauftragter für den Landkreis Pfaffen-
hofen:
Ab 1. Mai können sich alle im Landkreis Pfaffenhofen in der Seni-
orenarbeit tätigen Organisationen, Vereine, Verbände, Kommu-
nen und Privatpersonen für den Förderpreis bewerben. Die Aus-
zeichnung ist auch in diesem Jahr mit einem Preisgeld in Höhe 
von 1.000 € verbunden. Die Bewerbungsfrist endet am 30. Sep-
tember 2022.
„Die eingereichten Projekte können aus allen Handlungsfeldern 
des Seniorenpolitischen Gesamtkonzeptes stammen. Einzige Be-
dingung ist, dass sie seit mindestens einem Jahr umgesetzt wer-
den“, so Richard Lechner weiter. Bewertet werden insbesondere 
Kriterien, wie z. B. „Verbesserung der Lebensqualität der Senio-
ren“, „Quartierbezug und regionale Umsetzung“, „Einsatz von 
bürgerschaftlichem Engagement“, „Örtliche Vernetzung“ sowie 
„Nachhaltigkeit und Übertragbarkeit des Projekts“.
Kommerzielle Projekte können nicht berücksichtigt werden. Fer-
ner sollte mit einem ideellen Unterstützungsschreiben der Kom-
mune oder eines Vereins bzw. einer Organisation signalisiert wer-
den, dass das Projekt im Ort gut angenommen und wertgeschätzt 
wird.
Richard Lechner: „Das hierfür entwickelte Bewerbungsformular 
bietet einen Anhaltspunkt dafür, welchen Merkmalen bei der Be-
urteilung des vorgeschlagenen Projekts besondere Beachtung zu-
kommt.“
Über die eingereichten Bewerbungsvorschläge urteilt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist eine fünfköpfige Jury. Sie setzt sich zusam-
men aus einem Vertreter des Seniorenbeirats, einem Vertreter 
der Bürgermeister des Landkreises, der Leiterin des Koordinie-
rungszentrums für Bürgerschaftliches Engagement (KOBE) am 
Landratsamt, dem Sachgebietsleiter für Soziales am Landratsamt 
und dem Seniorenbeauftragten des Landkreises.
2018 ging der Preis an den Bürgerverein Markt Manching für das 
Projekt „Hilfe für den Nächsten“. Die Nachbarschaftshilfe Man-
ching des Caritas-Zentrums Pfaffenhofen war 2020 der zweite 
Träger des Seniorenpreises mit ihrem Projekt „Seniorentreff der 
Nachbarschaftshilfe Manching mit Seniorengymnastik, Kleider-
kammer und Einzelfallhilfe“.
Sowohl die Bewerbungsunterlagen als auch die Förderrichtlinie 
für die Vergabe des Seniorenpreises sind auf der Homepage des 
Landkreises unter https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/le-
ben/senioren/foerderpreis-seniorenarbeit/ veröffentlicht. Sie 
können außerdem bei Richard Lechner unter Tel. 08441 27221 
oder per E-Mail unter senioren@landratsamt-paf.de angefordert 
werden.

Brachvogel, Kiebitz und Feldlerche sind aus den 
Winterquartieren zurück

Im Frühling ist es wieder soweit, die Zugvögel kommen von weit 
her aus ihren Winterquartieren angeflogen, um an ihren heimi-
schen Brutplätzen die nächste Generation aufzuziehen. Ob sie 
Bruterfolg haben oder nicht, hängt dabei mehr und mehr vom 
Menschen ab. Neben der Art und Intensität der Bewirtschaftung 
hat sich der stetig wachsende Freizeitdruck zum entscheidenden 
Faktor entwickelt, von dem es abhängt, ob bestimmte Artengrup-
pen in unserer Landschaft überleben oder nicht. Insbesondere die 
Bestände der Wiesen- und Feldvögel sind in den letzten Jahr-
zehnten drastisch zurückgegangen, viele frühere Brutgebiete sind 
inzwischen verwaist. Praktisch alle typischen Vertreter der Offen-
landschaft, die am Boden brüten, finden sich in der Roten Liste 
der bedrohten Arten.
An geeigneten Standorten im Landkreis Pfaffenhofen sind aktuell 
die Feldlerche und der Kiebitz zu beobachten. Lediglich noch in 
kleinen Restbeständen oder Einzelpaaren sind der Brachvogel, die 
Bekassine, der Wachtelkönig und das Braunkehlchen vertreten. 
Die bekannteste Bodenbrüter-Art ist der Kiebitz, der mit lauten 
„Ku-witt“-Rufen, einem markanten Federkleid und langer Fede-
rholle auch einer unserer auffälligsten Vogelarten ist. Vor allem 
durch ihre melodiösen Lautäußerungen wird man auf die in Tarn-
farben auftretenden Feldlerchen und Brachvögel aufmerksam, de-
ren Gesang typisch für die weite Offenlandschaft ist.
Kiebitz oder Brachvogel sind sehr langlebig und können ein Alter 
zwischen 20 und 30 Jahren erreichen. Sie kehren jedes Jahr wie-
der zu ihren angestammten Brutplätzen zurück. Dabei bevorzu-
gen sie offene und vernässte Gebiete mit niedriger Vegetation. 
Hier suchen sie nach Regenwürmern, Insekten und allerlei Bo-
denorganismen. 

Da die am Boden brütenden Arten stets auf der Hut vor Luft- 
oder Bodenfeinden sein müssen, legen sie ihre Nester in großem 
Abstand zu Gehölzen an, da sich dort die bevorzugten Aufent-
haltsplätze ihrer Fressfeinde befinden. Ebenso werden große Si-
cherheitsabstände zu Wegen eingehalten, die von Fußgängern 
frequentiert werden. In unserer intensiv genutzten und von ei-
nem dichten Wegenetz durchzogenen Landschaft stehen den Bo-
denbrütern somit nur noch schmale Streifen in großen Wiesen 
und Feldern zur Verfügung, die sie ungestört nutzen können. Die-
se erfüllen jedoch nur in seltensten Fällen alle Anforderungen, die 
die Vögel benötigen, um erfolgreich zu brüten und Jungvögel 
groß zu ziehen. Die Brutbereiche, Nahrungsflächen und Wasser-
stellen sind meistens voneinander getrennt und die Vögel pen-
deln zwischen diesen hin und her. Während die Altvögel diese 
Strecken und dazwischenliegende Hindernisse im Flug überwin-
den können, sind die Küken darauf angewiesen, Nahrung, Wasser 
und Deckung in unmittelbarer Umgebung des Nistplatzes vorzu-
finden. Ansonsten verhungern oder verdursten sie im Umfeld der 
Brutplätze. 
Deshalb ist es für diese Arten überlebenswichtig, dass die Brut- 
und Nahrungsflächen beruhigt sind und sie ungestört im Gebiet 
umherziehen können. Häufige Störungen durch Freizeitnutzung 
zwingen die sehr scheuen Vögel aufzufliegen, ihre Energiereser-
ven zu verbrauchen und sich von den Gelegen oder Küken zu 
entfernen. Auf solche Gelegenheiten warten die verschiedenen 
Beutegreifer und holen sich die ungeschützten Eier oder den 
Nachwuchs. Ohne Nachwuchs ist es schließlich nur eine Frage der 
Zeit, bis die Brutgebiete verwaisen. 
Aufgrund des verstärkten Nährstoffeintrags (auch aus der Luft) 
und dem dadurch verursachten raschen und dichten Aufwuchs 
der Wiesenvegetation sind Kiebitz und Feldlerche in den letzten 
Jahrzehnten dazu übergegangen, auf Feldern zu brüten. Hier ge-
raten sie allerdings in die Falle, da sie nun auf die Unterstützung 
der Menschen angewiesen sind, um erfolgreich brüten zu können. 
Die Brutplätze werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Unteren Naturschutzbehörde, Naturschutzwächtern und ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern lokalisiert. In Absprache mit 
den betreffenden Landwirtinnen und Landwirten werden Schutz-
maßnahmen getroffen, damit die sehr gut getarnten Gelege bei 
der Bewirtschaftung ausgespart werden können. Die Zusammen-
arbeit mit den Bewirtschaftern der Flächen ist deshalb von ent-
scheidender Bedeutung für den Bruterfolg dieser Arten und wird 
seit Jahren erfolgreich praktiziert. 
Im vergangenen Winter wurden in verschiedenen Gebieten Auf-
wertungsmaßnahmen durchgeführt, um die Lebensraumqualität 
zu erhöhen, so wurden unter anderem große Flachwassermulden 
angelegt oder freigestellt. Um zu gewährleisten, dass die Boden-
brüter die zur Brut und Aufzucht der Jungvögel nötige Ruhe er-
halten, werden die Besucherinnen und Besucher der Wiesenbrü-
tergebiete jedes Jahr durch Schilder darüber informiert, dass in 
diesen Gebieten in der Zeit vom 1. März bis 15. Juli die Wege 
nicht verlassen werden dürfen und Hunde an der kurzen Leine zu 
führen sind. In den sensibelsten Bereichen werden seit 2021 be-
stimmte Wege für diesen Zeitraum gesperrt. Diese Wege liegen 
entweder in unmittelbarer Nähe zu Brut- und Nahrungsplätzen 
oder werden von den Familien regelmäßig überquert.
Das Landratsamt bittet die Besucherinnen und Besucher, die Vor-
gaben zu beachten und dadurch die Arten- und Naturschutz-Maß-
nahmen zu unterstützen, nicht zuletzt um den nachfolgenden Ge-
nerationen eine belebte Landschaft zu hinterlassen. 

Im Vordergrund ein in der Nähe des Brutplatzes im Irschinger 
Moos wachendes Kiebitz-Männchen und ein nahrungssuchender 
Brachvogel im Hintergrund. 
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Eine im leichten Regen am Boden singende Feldlerche im Irschin-
ger Moos. Viel auffälliger ist diese Art, wenn der Gesang im Flug 
vorgetragen wird. 

Drei junge Kiebitze an einem Brutplatz bei Ilmendorf.�  
�   (Fotos: Fackelmann)

Kinderhaus Ilmzwergerl

Im März erhielt das Kinder-
haus eine besondere Hasen-
lieferung. Jedes Kind bekam 
einen handgesägten Holzha-
sen zum Bemalen ge-
schenkt. Die Kinder machten 
sich gleich mit Pinsel und 
Farbe an die Arbeit und bald 
konnten wir Hasen in allen 
Farben bewundern. Wir fühl-
ten uns wie der Osterhase 
beim Eier bemalen und wa-

ren dann auf die Osterfeier bes-
tens vorbereitet. Vielen Dank 
Herr Maier für die schönen selbst-
gesägten Hasen, wir hatten viel 
Freude damit!
Dann war er endlich da, der Tag 
unserer Osterfeier. Nach einem 
wunderbaren Osterfrühstück 
überraschte uns der Kasperl im 
Kasperltheater mit seinem Be-
such. Der Kasperl freut sich ge-
nauso auf Ostern wie wir und lädt 
alle seine Freunde zum Eiersu-
chen in Großmutters Garten ein, 
nur die Hexe Huckebein vergisst 

er. Da hext die Wetterhexe 
gleich ganz viel Schnee… 
Gut, dass Gretel dem Kas-
perl hilft und wieder alles in 
Ordnung bringt.
Während wir gespannt Kas-
perls Abenteuer erlebten, 
hatte der Osterhase dann 
Zeit und versteckte für alle 
Kinder ihr Osternest. Das 
Suchen und Finden, machte 
uns viel Spaß!

(Bilder und Text von der Kinderkrippe Ilmzwergerl)

Mit dem Gemeindeblatt 
sind Sie immer bestens und 

umfangreich informiert!

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

Uns liegt die Gesundheit all
unserer Kunden am Herzen.
Deshalb bitten wir Sie:

Tragen Sie in der Apotheke
eine medizinische Maske –
aus Respekt und Rücksichtnahme
für Ihre Mitmenschen.

Bildquelle: ABDA

MIT MASKE IN DIE APOTHEKE

FÜR IHRE UND UNSERE
GESUNDHEIT!

GÖTZ APOTHEKEN
Mit uns leben Sie besser.

www.goetz-apotheke.de

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b
85293 Reichertshausen

08441 8713580
post.reichertshausen@
goetz-apotheke.de
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Gemeinde Hettenshausen

Spatenstich vom Edeka-Markt kurz vor 
Reisgang am 6.04.2022 

V.l.n.r.: Alexander und Maximilian Knoll (zukünftige Betreiber), 
Erster Bürgermeister Wolfgang Hagl, Michael Iking (Planer), Si-
mon Obermaier (Bauleiter), Franz Schelle (Bauunternehmer), Jo-
sef Scheller (Eigentümer) (Bild Wassermann)

Der Spatenstich für den neuen Edeka-Markt kurz vor Reisgang 
erfolgte am vergangenen Mittwoch. 
Erster Bürgermeister Wolfgang Hagl freut sich ganz besonders, 
die Familie Knoll als zukünftigen Betreiber des neuen Nahversor-
gers mit im Boot zu wissen, der bekannt ist für seine Regionalität 
und Professionalität. Dieser Einkaufsmarkt ist für Hettenshausen 
und die gesamte Region eine Bereicherung. Wenn alles glatt 
läuft, kann im März 2022 das Geschäft eröffnet werden.

Vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Gemeinderat bei der kommenden 
Gemeinderatssitzung
Erster Bürgermeister Wolfgang Hagl eröffnet um 19:30 Uhr die 
Sitzung des Gemeinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates fest. Einwände gegen die Tagesordnung wurden nicht er-
hoben.

Öffentliche Sitzung

1.	� Genehmigung der Niederschrift zur öffentlichen Sit-
zung vom 07.03.2022

Sachverhalt:
Die Niederschrift zur Gemeinderatssitzung vom 07.03.2022 lag 
im RIS-Session zum Abruf bereit.

Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung am 07.03.2022 wird in der vor-
liegenden Fassung genehmigt.

Einstimmig beschlossen		 Ja 10	 Nein 0  

2.	� Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG); Be-
schlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan Het-
tenshausen

Sachverhalt:
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 25.03.2019 wurde der 
Auftrag zur Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplanes für die Ge-
meinde Hettenshausen an das Fachbüro Firma M&M Brandschutz 
in Eichenau vergeben. 
Zusammen mit den Kommandanten der beiden Wehren aus Het-
tenshausen und Entrischenbrunn wurde nun in Abstimmung mit 
der Kreisbrandinspektion Landkreis Pfaffenhofen ein finaler Ent-
wurf des Bedarfsplanes erarbeitet. Neben einer personellen und 
sachlichen Bestandsaufnahme der beiden Wehren sind die für die 
Gemeinde Hettenshausen erarbeiteten Zukunftsszenarien von 

entscheidender Bedeutung, da diese darstellen, welche Schritte 
kurz-, mittel- und langfristig notwendig sind, um die bestehenden 
Defizite hinsichtlich des abwehrenden Brandschutzes im Gemein-
degebiet zu beseitigen. 
Der Feuerwehrbedarfsplan soll nach einer Zeitspanne von ca. 5 
Jahren fortgeschrieben werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf des Feuerwehrbedarfspla-
nes zu und beschließt diesen für das Gemeindegebiet. Die erfor-
derlichen Haushaltsmittel für die Umsetzung der notwendigen 
Maßnahmen sind vorbehaltlich der finanziellen Leistungsfähigkeit 
im Gemeindehaushalt in den Folgejahren zu veranschlagen.

Einstimmig beschlossen		 Ja 11	 Nein 0  

3.	� Vollzug des Baugesetzbuches; Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 16 "Dorfanger" in Entrischenbrunn

Sachverhalt:
Mit Antrag vom 18.02.2022 beantragten die Eigentümer der 
Grundstücke Fl.-Nrn. 287/2 (Gassenäcker 8c), 287/4 (Gassen-
äcker 6) und 287/5 (Gassenäcker 4) die Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 16 „Dorfanger“ in Entrischenbrunn. Davon ausge-
nommen werden sollen die Grundstücke Fl.-Nrn. 287/6 und 
287/7, da sich diese im Geltungsbereich der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes befinden.

Das Baugebiet ist mit Ausnahme des Grundstücks Fl.-Nr. 287/11 
(Gassenäcker 3) und der angestrebten Doppelhausbebauung auf 
Fl.-Nr. 287/6 vollständig bebaut. Mit der Aufhebung des Bebau-
ungsplanes soll eine Nachverdichtung des Baugebietes ermöglicht 
werden, insbesondere durch den Wegfall der mengenmäßigen Be-
schränkung der maximalen Wohneinheiten je Parzelle. 

Grundlage für das Aufhebungsverfahren wird ein aktuelles Im-
missionsschutzgutachten auf Kosten der Antragsteller, in welchem 
die notwendigen Abstände zur bestehenden Viehhaltung definiert 
werden. Nur soweit sich durch die Aufhebung des Bebauungspla-
nes keine Verschlechterung bezüglich der Bebaubarkeit für die 
einzelnen Grundstücke ergibt, soll das Verfahren fortgesetzt wer-
den. Das Immissionsschutzgutachten wird erst nach dem Aufstel-
lungsbeschluss zur Aufhebung in Auftrag gegeben.
Von den neun weiteren Eigentümern im Baugebiet haben sechs 
keine Einwände zur Aufhebung, zwei Eigentümer haben keine Un-
terschrift geleistet, eine Familie hat schriftlich Einwände gegen 
die Aufhebung ausgesprochen.

Diskussion:
Ein Gemeinderat erkundigt sich, warum der Bebauungsplan ins-
gesamt aufgehoben und nicht nur so geändert wird, dass eine 
Nachverdichtung ermöglicht wird. Der Gemeinderat ist sich einig, 
dass Nachverdichtungen grundsätzlich möglich sein sollen. Bür-
germeister Hagl führt aus, dass die Stellplätze auch bei Aufhe-
bung des Bebauungsplans entsprechend der Stellplatzsatzung 
nachgewiesen werden müssen. Ein Gemeinderat weist darauf hin, 
dass ohne Bebauungsplan Baugesuche nach § 34 BauGB geprüft 
werden. Baugesuche sind dann genehmigungsfähig, wenn sie 
sich u. a. an der in der Umgebung vorhandenen Bebauung orien-
tieren.

Beschluss:
Der Gemeinderat Hettenshausen beschließt die Einleitung des 
Verfahrens zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 16 „Dorfan-
ger“ in Entrischenbrunn. Mit den Antragstellern ist ein städtebau-
licher Vertrag zur Kostenübernahme zu schließen.

Einstimmig beschlossen		 Ja 11	 Nein 0  

4.	 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bauanträge

4.1	�01/2022 NU Nutzungsänderung des ehemaligen land-
wirtschaftlichen Gebäudes in einen Kfz-Handel mit 
Werkstatt und Lagerflächen auf dem Grundstück Fl.Nr. 
1195 Gmkg. Hettenshausen (Münchner Straße 8)	

Sachverhalt:
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück Fl.Nr. 1195 der Ge-
markung Hettenshausen liegt im baulichen Innenbereich nach § 
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34 Baugesetzbuch (BauGB). Im Innenbereich ist ein Vorhaben 
nur zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der zu überbauenden Grundstücksfläche 
in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt sowie die ausrei-
chende Erschließung gesichert ist.

In planungsrechtlicher Hinsicht bestehen keine Bedenken. Im Flä-
chennutzungsplan der Gemeinde Hettenshausen wird das Gebiet 
als Dorfgebiet MD ausgewiesen. Im Dorfgebiet sind gemäß §5 
Abs. 2 Nr. 6 BauNVO sonstige Gewerbebetriebe zugelassen.

In erschließungsrechtlicher Hinsicht bestehen keine Bedenken. 
Das Grundstück ist mit Wasser (DN100) und Abwasser (Misch-
wasserkanal DN300) ausreichend erschlossen, die Zufahrt erfolgt 
über die Bundesstraße B13 „Münchner Straße“. Die für das Bau-
vorhaben erforderlichen Stellplätze wurden weder berechnet noch 
zeichnerisch nachgewiesen. Die für das Bauvorhaben erforderli-
chen Stellplätze sind gemäß gemeindlicher Stellplatzsatzung auf 
dem Baugrundstück nachzuweisen. 

Das Landratsamt Pfaffenhofen wird gebeten, den Nachweis der 
Stellplatzberechnung vom Bauherrn einzufordern und eine Ge-
nehmigung erst nach dessen Prüfung auszusprechen.

Das Landratsamt Pfaffenhofen wird gebeten, das Staatliche Bau-
amt Ingolstadt bezüglich der Zufahrt und der Nähe zur Bundes-
straße zu beteiligen. Das Landratsamt Pfaffenhofen wird gebeten, 
das Sachgebiet Immissionsschutz bezüglich der Lärmimmissionen 
bezüglich des Werkstattbetriebes hinsichtlich der angrenzenden 
Wohnbebauung zu beteiligen. Das Landratsamt Pfaffenhofen wird 
gebeten, das Sachgebiet Wasserwirtschaft bezüglich der Notwen-
digkeit technischer Anlagen (z. B. Ölabscheider) zu beteiligen. Ei-
ne Einleitung von Schmutzwasser in den Mischwasserkanal darf 
nur erfolgen, soweit die baulichen Anlagen den aktuellen Stand 
der Technik vorweisen und keine Gefährdung für das gemeindli-
che Abwassersystem bzw. das Klärwerk in Pfaffenhofen besteht.

Aus Sicht der Verwaltung wird eine Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens kritisch gesehen.

Beschluss:
Der Antrag auf Nutzungsänderung des ehemaligen landwirt-
schaftlichen Gebäudes in einen Kfz – Handel mit Werkstatt und 
Lagerflächen auf dem Grundstück Fl.Nr. 1195 der Gemarkung 
Hettenshausen, Münchner Straße 8, wird nicht befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen verweigert das gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vor-
genannten Antrag.

Einstimmig beschlossen		 Ja 11	 Nein 0  

4.2	�04/2022 BV Umbaumaßnahmen im 1. OG im MFH von 
1 Wohneinheit zu 3 Wohneinheiten auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 141 Gmkg. Hettenshausen (Hauptstraße 
15)	

Sachverhalt:
Die zur Bebauung vorgesehenen Grundstücke Fl.-Nrn. 137 und 
141 der Gemarkung Hettenshausen liegen im baulichen Außenbe-
reich nach § 35 Baugesetzbuch (BauGB). Im Außenbereich ist ein 
Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und es sich 
um ein sogenanntes privilegiertes Vorhaben handelt.

Im Flächennutzungsplan sind die Grundstücke als landwirtschaft-
liche Fläche ausgewiesen.

In erschließungsrechtlicher Hinsicht bestehen grundsätzlich keine 
Bedenken. Das Grundstück ist mit Wasser (DN100) und Abwasser 
(Mischwasserkanal DN250) ausreichend erschlossen, zudem führt 
ein Regenwasserkanal (DN700) am Grundstück entlang. Die Zu-
fahrt erfolgt über die öffentlich gewidmete Ortsstraße „Hauptstra-
ße“ sowie im weiteren Verlauf über das Grundstück Fl.-Nr. 137/3 
oder 136/2, welche sich ebenfalls im Eigentum des Bauherrn be-
finden. Eine Grunddienstbarkeit in Form eines Geh-/Fahrt- ggf. 
auch Leitungsrechts ist dennoch zu empfehlen. Die für das Bau-
vorhaben erforderlichen Stellplätze sind zusätzlich zu den bislang 
notwendigen Stellplätzen für die Bestandsbebauung gemäß ge-

meindlicher Stellplatzsatzung auf dem Baugrundstück nachzuwei-
sen; eine Stellplatzberechnung für das gesamte Objekt ist vorzu-
legen. Soweit diese auf dem Baugrundstück selbst nicht nachge-
wiesen werden können, kann auch per Grunddienstbarkeit der 
Nachweis auf dem Nachbargrundstück Fl.Nr. 136/2 Gmkg. Het-
tenshausen erbracht werden.

In planungsrechtlicher Hinsicht bestehen Bedenken. Die ange-
dachte Wohnbebauung im Außenbereich grenzt in Abstand von 
ca. 19 m an den Bebauungsplan Nr. 9 „Logenweg“ – 1. Änderung 
an, welcher im Geltungsbereich ein Gewerbegebiet festsetzt. Hier 
sind lediglich die Ausnahmen des §8 Abs. 3 Nr. 1 BauNVO (Wohn-
nutzung für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen bzw. Betriebs-
inhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet 
sind) zugelassen. Die gewerblich genutzte Bestandsbebauung 
grenzt zudem direkt an die für Wohnnutzung vorgesehenen Flä-
chen an. Das Landratsamt Pfaffenhofen wird gebeten, das Sach-
gebiet Immissionsschutz zu beteiligen, um die Verträglichkeit der 
beantragten Wohnnutzung mit dem bestehenden Gewerbegebiet 
feststellen zu lassen.

Das Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm wird ferner gebeten, die 
Voraussetzungen einer Privilegierung zu prüfen.

Aus Sicht der Verwaltung wird eine Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens als kritisch gesehen.

Beschluss:
Der Antrag für Umbaumaßnahmen im 1. OG im Mehrfamilienhaus 
von 1 Wohneinheit zu 3 Wohneinheiten auf den Grundstücken Fl.-
Nrn. 137 und 141 der Gemarkung Hettenshausen, Hauptstraße 
15, wird nicht befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen verweigert das gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vor-
genannten Antrag.

Mehrheitlich beschlossen	 Ja 8	 Nein 3  

4.3	�07/2022 BV Abbruch der bestehenden Garage und Er-
richtung eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 438/6 Gmkg. Hettenshausen (Avis-
grund 5)	

Sachverhalt:
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des rechtsver-
bindlichen Bebauungsplans Nr. 2 für das Gebiet „Eckfeldweg“ in 
Hettenshausen und widerspricht den Festsetzungen in folgenden 
Punkten gemäß Antragsteller/Bauherr: 

1. Überschreitung der Baugrenzen:
Die Baugrenze wird bis zu einer Länge von 120cm überschritten, 
da sich das Bauvorhaben an der Gebäudeflucht der benachbarten 
Bestandsbebauung orientiert.

2. Änderung der Dachneigung von 30 Grad auf 35 Grad:
Die Dachneigung des Bauvorhabens wird um 5 Grad überschrit-
ten.

Ferner wird eine Abweichung bezüglich der Abstandsflächen be-
antragt, da die östliche Abstandsfläche nicht eingehalten wird. 
Die Entscheidung hierüber obliegt der Unteren Bauaufsichtsbe-
hörde.

Die Zustimmung der angrenzenden Nachbarn liegt nicht vor.

Eine Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) von 
den Punkten 1 und 2 kann erteilt werden, wenn die Grundzüge 
der Planung nicht berührt werden, die Abweichungen städtebau-
lich vertretbar und unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit 
den öffentlichen Belangen vereinbar ist. Die Befreiungen bezie-
hen sich nur auf das Grundstück Fl.-Nr. 438/6 der Gemarkung 
Hettenshausen. Sollte eine Änderung des Bebauungsplanes erfor-
derlich sein, wird hierüber gesondert und erneut entschieden. Die 
Erteilung der Befreiungen zieht keine automatische Änderung des 
Bebauungsplanes nach sich.

Beschluss:
In erschließungsrechtlicher Hinsicht bestehen keine Bedenken. 
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Das Grundstück ist mit Wasser (DN150) und Abwasser (Misch-
wasserkanal DN250) ausreichend erschlossen, die Zufahrt erfolgt 
über die öffentlich gewidmete Ortsstraße „Avisgrund“. Die für das 
Bauvorhaben erforderlichen Stellplätze sind zusätzlich zu den bis-
lang notwendigen Stellplätzen für die Bestandsbebauung gemäß 
gemeindlicher Stellplatzsatzung auf dem Baugrundstück nachzu-
weisen.

In planungsrechtlicher Hinsicht bestehen Bedenken. Der Bebau-
ungsplan setzt eine Baulinie fest, die bis zu einer Länge von 
1,20m im Norden überschritten wird. Ziel der Festsetzung im Be-
bauungsplan ist die Wahrung einer einheitlichen Gebäudeflucht. 
Durch die Befreiung wäre dies nicht länger eingehalten. Bezugs-
fälle im Geltungsbereich sind zwar vorhanden; allerdings nicht in 
unmittelbarer Nachbarschaft. Die Notwendigkeit einer Überschrei-
tung der Dachneigung um 5 Grad beim Bauvorhaben wurde nicht 
näher begründet.

Der Antrag auf Abbruch der bestehenden Garage und Errichtung 
eines Einfamilienhauses mi t Garage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
438/6 der Gemarkung Hettenshausen, Avisgrund 5, wird nicht 
befürwortet.

Der Gemeinderat Hettenshausen erteilt nicht das gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vor-
genannten Antrag.

Mehrheitlich beschlossen	 Ja 8 	 Nein 3  

4.4	�Änderungsantrag zu einem genehmigten Verfahren; 
Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 1729 der Gemarkung Hettenshausen 
(Mooswiesen 1)	

Sachverhalt:
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück Fl.-Nr. 1729 der Ge-
markung Hettenshausen liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans Nr. 24 „Hauptstraße“ der Gemeinde Hettens-
hausen.

Der Bauherr hat bereits im Januar 2022 eine Baugenehmigung 
für den Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage erhalten. Ihm 
wurden die Zulassungen zur Errichtung einer Außentreppe und 
der Garage außerhalb der Baugrenzen genehmigt. Der Bauherr 
beantragt die Unterkellerung der bereits genehmigten Garage. Da 
dieses Änderungsverfahren mit dem ersten Bauantrag zusam-
menhängt wird eine erneute Beteiligung der Gemeinde erforder-
lich. Die geplante Unterkellerung der Garage ist von außen nicht 
sichtbar, da diese komplett im Erdboden verbaut wird. Der Keller 
ist nach Bebauungsplan wasserdicht zu errichten. Die Vorgaben 
zum Grundwasserschutz im Bebauungsplan sind zu beachten.

In planungs- und erschließungsrechtlicher Hinsicht bestehen kei-
ne Bedenken. Die Zufahrt ist über die Straße „Mooswiesen“ gesi-
chert. Ebenso ist die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
durch das bestehende Leitungssystem (Trennsystem) gesichert. 
Die für das Bauvorhaben erforderlichen Stellplätze sind gemäß 
gemeindlicher Stellplatzsatzung auf dem Baugrundstück nachge-
wiesen.

Beschluss:
Der Änderungsantrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 1729 der Gemarkung Hettens-
hausen (Mooswiesen 1) wird befürwortet. Der Gemeinderat Het-
tenshausen erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 
Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten Antrag. 

Einstimmig beschlossen		 Ja 11	 Nein 0  

5.	� Strombeschaffung - Bündelausschreibung Strom

Sachverhalt:
Teilnahme an der Bündelausschreibung Strom (Lieferperi-
ode: 2024 bis 2026)
In Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag bietet die KU-
BUS GmbH den bayerischen Kommunen und Zweckverbänden ak-
tuell die Teilnahme an der Bündelausschreibung für die kommu-
nale Strombeschaffung in Bayern für die Lieferjahre 2024 bis 
2026 an. 

Zur Verfahrenserleichterung und Zeitersparnis bei der Organisati-
on der Strom-bündelausschreibung wurden mit den Teilnehmern 
früherer Ausschreibungen unbefristete Dienstleistungsverträge 
mit der KUBUS GmbH geschlossen. 

Als Teilnehmer der letzten Strombündelausschreibungen 
liegt der KUBUS GmbH der Dienstleistungsvertrag der Ge-
meinde Hettenshausen vom 05.07.2016 vor.

Die Gemeinde ist von Bündelausschreibung zu Bündelausschrei-
bung frei in der Entscheidung zur Frage der Beschaffung von Nor-
malstrom oder Ökostrom und zur Losbildung. Die Entscheidungs-
kompetenz der Gemeinde während der Vorbereitung der anste-
henden Bündelausschreibung wird also auch weiterhin umfassend 
gewährleistet. 

Die Teilnehmer an der Ausschreibung haben bei der Ausschrei-
bung von Ökostrom die Wahlmöglichkeit zwischen der Ausschrei-
bung von 100 % Ökostrom mit oder ohne Neuanlagenquote. Bei 
der Bündelausschreibung 2021 bis 2023 beschloss der Gemeinde-
rat Hettenshausen die Anschaffung von „100 % Ökostrom ohne 
Neuanlagenquote“.

Beschluss:
1. �Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung 2024 bis 2026 

„Normalstrom“ beschafft werden:

Einstimmig abgelehnt:		  Ja 0	 Nein 11

2. �Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung 2024 bis 2026 
„100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote“ beschafft werden.

Mehrheitlich beschlossen:	 Ja 10	 Nein 1

3. �Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung 2024 bis 2026 
„100 % Ökostrom mit Neuanlagenquote“ beschafft werden.

Mehrheitlich abgelehnt:		  Ja 1	 Nein 10

4. �Die Verwaltung wird gebeten, umgehend die Abnahmestellen 
im geforderten Datenformat zu aktualisieren bzw. auf Vollstän-
digkeit zu prüfen und zu ergänzen.

Einstimmig beschlossen		 Ja 11	 Nein 0  

6.	 LAG; Förderprojekte

Sachverhalt:
Die Gemeinde Hettenshausen ist Mitglied bei der Lokalen Aktions-
gruppe Pfaffenhofen (LAG) sowohl in der aktuellen Förderperiode 
bis Ende 2022 als auch in der künftigen Förderperiode ab 2023.
Damit künftig mögliche Förderprojekte verwirklicht werden kön-
nen, wird eine Arbeitsgruppe „LAG Förderprojekte“ gegründet. Zu 
den Besprechungsterminen werden sowohl die Mitglieder der Ar-
beitsgruppe geladen als auch die übrigen Gemeinderäte über die-
sem Termin informiert, damit letztere daran teilnehmen können. 
Jede Fraktion benennt ein Mitglied der Arbeitsgruppe. Die SPD 
entsendet Gemeinderat Riehm, die UWG Gemeinderätin Breitner, 
die BGH Gemeinderätin Niederauer (nachgemeldet). Vorsitzender 
der Arbeitsgruppe wird Bürgermeister Hagl sein.
In dieser Arbeitsgruppekann jeder Gemeinderat Vorschläge ein-
bringen. Auch Initiativen von Bürgerinnen und Bürgern sind als 
Einzelprojekte förderfähig. 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Informationsschreiben für die 
Bürgerinnen und Bürger in das VG-Mitteilungsblatt zu stellen. Der 
Wunsch ist, dass auch diese Privatpersonen Ideen und Vorschläge 
einbringen oder ggf. auch förderfähige Einzelprojekte durchfüh-
ren.

Beschluss:
Es wird eine Arbeitsgruppe „LAG-Förderprojekte“ gebildet. Die 
einzelnen Fraktionen benennen je ein Mitglied.

Einstimmig beschlossen		 Ja 11	 Nein 0  

7.	 Bekanntgaben

a) �Der Verein „Leben retten“ erhielt in 2022 eine Spende in Höhe 
von  1.135,26 € (0,50 € pro Einwohner)
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b) �Flüchtlinge aus der Ukraine�  
Bürgermeister Hagl teilt mit, dass sich bis heute acht Personen 
aus der Ukraine beim Einwohnermeldeamt der VGem Ilm-
münster angemeldet haben. Dies ist Voraussetzung, damit die 
monatlichen Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz an diese ausbezahlt werden können.

c) �Am 19.03.2022 fand eine gemeinsame Bürgeraktion an der 
Streuobstwiese in Hettenshausen, bei der zwei Bäume ge-
pflanzt und bei den vorhandenen Obstbäumen ein Erhaltungs-
schnitt durchgeführt wurde.

d) �Die AG „Dorfmitte“ trifft sich am 29.03.2022

e) �Die Ergebnisse einzelner Verkehrsmessungen wurden den Ge-
meinderäten bekanntgegeben.

8.	 Anfragen

Bürgermeister Wolfgang Hagl beantwortet Fragen aus der Mitte 
des Gemeinderats. Soweit sie nicht beantwortet werden konnten, 
wurden sie vorgemerkt.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Kindergarten Hettenshausen

Hallihallo im April 2022!
wir melden uns aus dem Kindergarten Ilmtalmäuse Hettenshau-
sen. Am Donnerstag, den 07.04.2022 haben wir schon im Vorhin-
ein unser Osterfest mit den Kindern gefeiert. Obwohl Sturm an-
gesagt war, hat uns der Wettergott mit Sonne gesegnet und wir 
konnten die Osterhasenpräsente im Garten verstecken. Nach ei-
nem ausgiebigen Osterfrühstück, Dank nochmal an die Eltern die 
uns Osterlämmer gespendet haben, war es dann soweit. Endlich 
konnten die Kids in den Garten und jeder durfte ein Osterhasen-
geschenk suchen und zur Sammelstelle bringen. Nichts ging ver-
loren und alle Kinder haben etwas mit nach Hause genommen. 
Die Hasen - Schoko - Lollis und gefärbten Eier wurden von den 
Kindern schon beim Frühstück verputzt. Die Stimmung war aus-
gelassen und aufgeregt. Die Gespräche vielfältig. 
Die Wiesenmauskinder sind auf ihrer Farbenreise bei ROT ange-
kommen. Sie sammeln Rotes, erfahren vom Leben im Rot - Land 
(Australien) und gestalten gemeinsam mit ihren Erziehern einen 
Feuervogel. 
Die Feldmäuse bauten in ihrem Garten ein großes Tippi aus Ästen 
und hängten schöne Wimpel auf. Die Waldmäuse haben ihre 
Wildbienenstation aufgestellt und mit Blumen umpflanzt.
Fleißig wurde am Kindergartenacker umgegraben und der Boden 
für die Bepflanzung vorbereitet. 
Einen schönen Mai Euch allen. 
Bis bald, das Ilmtalmäuse-Team 

Die Feldmäuse waren fleißig und haben unseren Garten mit ei-
nem Tippi aus Ästen und einer Wimpelkette verschönert

Spaß in der Gemeinschaft
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Seit kurzem leben auch ein paar Wildbienen in unserem Kinder-
garten � (Bilder und Text vom KigaHett)

Die Wiesenmäuse starteten mit einem Kunstwerk ihr Farbenpro-
jekt. Es entstand ein bunter Knopfregenbogen

Gemeinde Ilmmünster

Neues Schild für unseren Maibaum

In zahlreichen ehrenamtlichen Stunden hat Franz Neubauer aus 
Ilmmünster das neue, im letzten Jahr eingeweihte Kinderhaus, 
als Schild für unseren Maibaum angefertigt. Es wurde aus einem 
alten Verkehrszeichen gefertigt und steht farblich dem Kinder-
haus in nichts nach. Wenn der Maibaum kommendes Jahr endlich 
wieder den Rathausplatz ziert, kann das Schild betrachtet wer-
den. Unseren Maibaum zieren bereits zahlreiche Schilder, die von 
Franz Neubauer ausgearbeitet wurden. Ein herzliches Danke-
schön für die tolle Leistung und wir wünschen Franz, dass er wei-
terhin Gefallen an dieser schönen Aufgabe findet.

Vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Gemeinderat bei der kommenden 
Gemeinderatssitzung

Erster Bürgermeister Georg Ott eröffnet um 19:30 Uhr die Sit-
zung des Gemeinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinde-
rates fest. Einwände gegen die Tagesordnung wurden nicht erho-
ben.

Öffentliche Sitzung

1.	 Genehmigung der Niederschrift vom 08.03.2022

Sachverhalt:
Die Niederschrift zur Sitzung am 08.03.2022 ist im RIS als Anla-
ge beigefügt.

Gemeinderat Ziegler stellt mit Schreiben vom 05.04.2022 den 
Antrag auf Änderung der Niederschrift vom 08.03.2022 und er-
läutert Auszüge davon mündlich in der Sitzung. Seiner Meinung 
nach seien Ergänzungen bzw. Umformulierungen notwendig.

Beschluss:
Die Änderungsanträge zur Niederschrift der Sitzung vom 
08.03.2022 werden angenommen.

Mehrheitlich abgelehnt		  Ja 1	 Nein 11

Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung am 08.03.2022 wird in der vor-
liegenden Fassung genehmigt.

Mehrheitlich beschlossen	 Ja 11	 Nein 1  

2.	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bebauungs-
plan Nr. 11 „Scheyerer Feld II” - 4. Änderung, Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss

Sachverhalt:
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 05.10.2021 wurde die Auf-
stellung der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 „Scheyerer 
Feld II“ im beschleunigten Verfahren gemäß §13a BauGB gefasst. 
Das Bauleitplanverfahren umfasst die Erweiterung des Geltungs-
bereiches um die Fl.Nr. 942/5 Gmkg. Ilmmünster und soll die 

• Bau- und Möbelschreinerei
• Innenausbau
• Planung und Gestaltung
• Treppen
• Fenster- und Türenstudio

Pfaffenhofener Str. 31 Tel. 08444/840 od. 639
85307 Paunzhausen Fax 08444/9191900

www.schreinerei-aschauer.de
E-Mail: info@schreinerei-aschauer.de
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baurechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung eines Mehrfamili-
enhauses schaffen. Der Entwurf des Ing.büros Eichenseher aus 
Pfaffenhofen samt Begründung jeweils in der Fassung vom 
05.04.2022 wird infolgedessen vorgestellt.

Herr Widmann vom Planungsbüro PR-Planprojekt erläutert die 
vorgesehenen Änderungen aufgrund von Vorgaben des Landrats-
amtes mit den neuen Maßen zu Wandhöhen und Raumhöhen. Bei 
dem Haus würde es sich um das erste Kfw40+-Mehrfamilienhaus 
in barrierefreier Ausführung mit sechs Wohnungen im Landkreis 
Pfaffenhofen handeln. Das Gebäude wird demnach mehr Energie 
erzeugen, als es verbraucht. Die Energieversorgung erfolgt mit 
Luft-/Wasser-/Wärmetechnologie. Im Haus befinden sich sechs 
Wohneinheiten mit Wohnflächen zwischen 65 und 90 qm. Herr 
Widmann beantwortet Fragen von Gemeinderäten hinsichtlich 
Flächen für Rettungswege und Spielplätze mit Verweis auf die 
Einhaltung der BayBO. Konkret sei das Gebäude 50 cm breiter 
und 80 cm niedriger als bei den bisherigen Planungen vorgese-
hen. 

Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster billigt den Entwurf der 4. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 11 „Scheyerer Feld II“ samt Begrün-
dung in der Fassung vom 05.04.2022. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die Öffentliche Auslegung gemäß §3 Abs. 2 BauGB sowie 
die Öffentliche Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange gemäß §4 Abs. 2 BauGB einzuleiten.

Einstimmig beschlossen		 Ja 12	 Nein 0  

3.	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Antrag auf Er-
richtung eines Einfamilienwohnhauses  auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 477 Gmkg. Ilmmünster (Pappelweg 16a)

Sachverhalt:
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück Fl.Nr. 477 Gmkg. 
Ilmmünster liegt im baulichen Innenbereich nach § 34 Bauge-
setzbuch (BauGB). Im Innenbereich ist ein Vorhaben nur zuläs-
sig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der zu überbauenden Grundstücksfläche in die Ei-
genart der näheren Umgebung einfügt sowie die ausreichende Er-
schließung gesichert ist.
In der letzten Sitzung wurde das gemeindliche Einvernehmen 
verweigert. Zuvor hatte bereits das Landratsamt den Antrag ab-
gelehnt. Die Bauherren haben ihr Vorhaben umgeplant. Die 
Wandhöhe und die Geschossigkeit wurden reduziert. Als Ver-
gleichsobjekt wurde das Flurstück 479/2 Gmkg. Ilmmünster her-
angezogen. Auf dem zu bebauenden Gelände sind Aufschüttun-
gen geplant. Diese sollen durch das Landratsamt geprüft werden. 
Das Vorhaben fügt sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der zu überbauenden Grundstücksfläche in die 
Eigenart der näheren Umgebung ein. 
Die Erschließung ist durch das vorhandene Wasser- und Kanal-
netz im Pappelweg gesichert.

Die für das Bauvorhaben erforderlichen Stellplätze sind gemäß 
gemeindlicher Stellplatzsatzung auf dem Baugrundstück nachzu-
weisen. 

Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung eines Einfamilienwohnhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 477 Gmkg. Ilmmünster, Pappelweg 16a, wird 
befürwortet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorgenannten 
Antrag.

Einstimmig beschlossen		 Ja 12	 Nein 0  

4.	� Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung Fl.Nrn. 190, 191, 
206/5, 354/12 und 255 jeweils Gmkg. Ilmmünster 
(Dorfmitte)

Sachverhalt:
Bereits mehrfach wurde über Vorkaufsrechtssatzungen im Ge-
meindegebiet Ilmmünster für den möglichen Erwerb wichtiger 
Grundstücke für die Gemeinde diskutiert. Grundsätzlich steht je-
der Gemeinde gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) das Recht zu, sich eine Vorkaufsrechtssatzung für 

Grundstücke zu geben, für welche sie städtebauliche Maßnahmen 
in Betracht zieht. Voraussetzung hierfür ist ein öffentliches Inter-
esse. Diese Vorkaufsrechtssatzung begründet keinerlei Verpflich-
tung zum Kauf. Die Gemeinde wird durch das Notariat, wenn dort 
ein Kaufvertrag über ein Grundstück im Satzungsgebiet abge-
schlossen werden soll, lediglich gefragt, ob hierzu ein Vorkaufs-
recht vorliegt. Falls dies gegeben ist, kann die Gemeinde hiervon 
Gebrauch machen, muss aber nicht. 
Der Geltungsbereich der vorliegenden Satzung umfasst die 
Grundstücke der Flurnummern 190 (zu 464 qm), 191 (zu 337 
qm), 206/5 (zu 20 qm), 354/12 (zu 10 qm) und 255 (zu 959 qm) 
jeweils Gemarkung Ilmmünster. Das Gebiet umfasst somit eine 
Gesamtfläche von 1.790 qm. 
Die genannten Flurstücke befinden sich in der Dorfmitte des 
Hauptortes der Gemeinde Ilmmünster. Im direkten Umgriff befin-
den sich das Rathaus, die Grundschule und das Kinderhaus der 
Gemeinde. Die Gemeinde Ilmmünster erwarb in 2021 bereits die 
Grundstücke der Fl.Nrn. 255/3 und 255/4 (ehem. Schreinerei). 
Der Erwerb der in der vorliegenden Satzung bezeichneten Flä-
chen soll der Gemeinde mittel- bis langfristig dazu dienen, städ-
tebauliche Maßnahmen, wie beispielsweise Erweiterungen des 
Schulgeländes oder den Bau eines Dorfgemeinschaftshauses bzw. 
eines neuen sozialen Mittelpunkts, zu ermöglichen. Damit trägt 
der Erwerb maßgeblich zur Sicherung der gemeindlichen Entwick-
lung bei. 
Ein Entwurf und eine ausführliche Begründung zur Vorkaufs-
rechtssatzung steht im RIS zum Abruf bereit. 

Beschluss:
Die Gemeinde Ilmmünster erlässt gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
des Baugesetzbuches (BauGB) eine Vorkaufsrechtssatzung für 
den Geltungsbereich der Fl.Nrn. 190, 191, 206/5, 354/12 und 
255 jeweils Gemarkung Ilmmünster. 

Einstimmig beschlossen		 Ja 12	 Nein 0  

5.	� Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung Fl.Nr. 17 der Gmkg. 
Ilmried (Mühlberg 2)

Sachverhalt:
Zum grundsätzlichen Recht des Erlasses einer Vorkaufsrechtssat-
zung nach § 25 Abs. 1 Satz. 1 Nr. 2 BauGB siehe Begründung 
TOP 4.
Der Geltungsbereich des vorliegenden Entwurfs umfasst das 
Grundstück der Fl.Nr. 17 (Gmkg. Ilmried), Mühlberg 2, mit einer 
Fläche von 2.650 qm. 
Das Grundstück befindet sich südlich des bereits im Gemeindeei-
gentum befindlichen Grundstückes des ehemaligen Gefrierhauses 
und heutigen Festplatzes angrenzend an das Dorfzentrum des 
Ortsteils. Die Örtlichkeit dient aktuell als Veranstaltungsort und 
soziale Mitte von Ilmried – über ein Dorfgemeinschaftshaus oder 
ähnliches (wie in anderen Orten dieser Größe üblich) verfügt der 
Ortsteil bislang nicht. 
Die Gemeinde Ilmmünster plant hier langfristig die Errichtung ei-
nes Dorfgemeinschaftshauses bzw. gemeindlich umbauten Rau-
mes für öffentliche Belange. Der Erwerb des Grundstücks durch 
die Gemeinde Ilmmünster soll zur Verbesserung des sozialen Zu-
sammenlebens in Ilmried beitragen. Im Februar 2021 hat sich 
der Gemeinderat ein Vorkaufsrecht für die Fl.Nr. 31 der Gemar-
kung Ilmried gegeben. Davon wurde bei Verkauf des Grundstücks 
an eine einheimische Familie kein Gebrauch gemacht.
Ein Entwurf und eine ausführliche Begründung zur Vorkaufs-
rechtssatzung steht im RIS zum Abruf bereit. 

Beschluss:
Die Gemeinde Ilmmünster erlässt gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
des Baugesetzbuches (BauGB) eine Vorkaufsrechtssatzung für 
den Geltungsbereich der Fl.Nr. 17 der Gemarkung Ilmried (Mühl-
berg 2). 

Einstimmig beschlossen		 Ja 12	 Nein 0  

6.	 Kindergarten Ilmmünster

6.1	Kindergartensatzung

Sachverhalt:
Die Anmeldung für einen Kindergartenplatz oder Krippenplatz er-
folgt seit 2021 nur noch online über den Fachdienst „Kitaplatz-
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Bedarfsanmeldung“ der AKDB, genannt „Kitaplatz-Pilot“. Die Ver-
waltung hat die Benutzungssatzung, teilweise anhand der Mus-
tersatzung des Jehle-Verlags dementsprechend aktualisiert. Der 
Entwurf der neuen Satzung ist als Anlage beigefügt.

Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster erlässt die Satzung über die Benut-
zung des Kindergartens der Gemeinde Ilmmünster in der vorlie-
genden Fassung. Die Satzung tritt zum 01.05.2022 in Kraft.

Einstimmig beschlossen		 Ja 12	 Nein 0  

6.2	2. Änderung der Kindergartengebührensatzung	

Sachverhalt:
Die Lieferung der Mittagessen des Gemeindekindergartens wird 
seit Anfang März von „Le p‘tit Lolo“ aus Reichertshausen über-
nommen, da der bisherige Lieferant diese Produktlinie kurzfristig 
eingestellt hat. Eine Mahlzeit kostet 3,00 Euro zuzüglich Liefer-
pauschale. Die Pauschale für die täglich im Kindergarten Ilm-
münster ausgegebenen Mittagessen muss daher leicht angeho-
ben werden. Wie bisher wird die Pauschale nur für die Monate 
Oktober bis Juli zur Zahlung fällig.

Die Verwaltung schlägt vor, die Pauschalen zum 01.05.2022 wie 
folgt anzuheben:

Mittagessen 1 x wöchentlich	 12,00 €	 (anstelle   8,00 €)
Mittagessen 2 x wöchentlich	 24,00 €	 (anstelle 16,00 €)
Mittagessen 3 x wöchentlich	 36,00 €	 (anstelle 24,00 €)
Mittagessen 4 x wöchentlich	 48,00 €	 (anstelle 36,00 €)
Mittagessen 5 x wöchentlich	 60,00 €	 (anstelle 40,00 €).

Die Verwaltung schlägt vor, Nr. 3 der Anlage 1 zur Gebührensat-
zung zur Kindergartensatzung zum 01.05.2022 hinsichtlich der 
Mittagessenpauschale auf die vorgenannte Höhe zu ändern.

Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster stimmt dem vorgelegten Satzungs-
entwurf zur 2. Änderung der Kindergartengebührensatzung zu, 
wonach die Mittagessenpauschale wie folgt festgelegt wird:

Mittagessen 1 x wöchentlich	 12,00 €
Mittagessen 2 x wöchentlich	 24,00 €
Mittagessen 3 x wöchentlich	 36,00 €
Mittagessen 4 x wöchentlich	 48,00 €
Mittagessen 5 x wöchentlich	 60,00 €

Einstimmig beschlossen		 Ja 12	 Nein 0  

7.	 Bekanntgaben

a) �Im Gemeindegebiet wurden die Flyer mit der Aufforderung 
zum Wassersparen aufgrund vorgesehenen Arbeiten zur Brun-
nensanierung an jeden Haushalt verteilt. Der Beginn der Arbei-
ten verzögert sich nach Aussage der durchführenden Firma al-
lerdings auf die Woche nach Ostern.

b) �Bürgermeister Ott weist auf die im Rathaus Ilmmünster seit 
04.04.2022 laufende Ausstellung der Künstler Norbert Käs und 
Peter André Kaiser hin und lädt zur Vernissage am Mittwoch, 
06.04.2022, ein. Darüber hinaus kann die Ausstellung zu den 
Rathausöffnungszeiten jederzeit besichtig werden.

c) �Bürgermeister Ott weist auf das am 30.04.2022 auf dem Pau-
senhof der Grundschule stattfindende Tanz in den Mai Fest und 
auf das Maibaumaufstellen am 01.05.2022 im Ortsteil Ilmried 
hin und bittet um rege Teilnahme. Ansprechende Festprogram-
me sind durch die Vereine und Ehrenamtlichen in Planung. 
Hierfür richtet Bürgermeister Ott ein herzliches Vergelt’s Gott 
aus.  

8.	 Anfragen

Bürgermeister Ott beantwortet Fragen aus der Mitte des Gemein-
derats. Soweit diese nicht beantwortet werden konnten, wurden 
sie vorgemerkt.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt Ilmmünster

Hettenshausener Str. 5, Tel. 2201
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag–Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr

Gottesdienstordnung vom 04.05.2022 bis 01.06.2022

Mittwoch, 04. Mai	� Hl. Florian, Märtyrer und die 
hl. Märtyrer von Lorch

Reichertshausen 	 09.00	 Heilige Messe

Donnerstag, 05. Mai	 Hl. Godehard, Bischof
Hettenshausen 	 18.00	 Rosenkranz
Hettenshausen 	 18.30	� Heilige Messe zu Ehren Hl. Herz Jesu 

und Mariens

Freitag, 06. Mai 	� Hl. Sigismund, König, Märtyrer
Ilmmünster 	 18.00	 Anbetung
Ilmmünster 	 18.30	 Heilige Messe mit Gedenken an

	† Therese (JM) und Martin Knorr und 
Sohn Martin und Tochter Erna

Samstag, 07. Mai	 Samstag der 3. Osterwoche
Ilmmünster 	 11.00	 Taufe von Miriam Niedermeier
Ilmmünster 	 16.30	 Rosenkranz

Sonntag, 08. Mai	 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Ilmmünster 	 09.00	 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Ilmmünster 	 18.30	 Abendmesse mit Gedenken an

	† Franz Klostermann und Eltern und 
Schwager (JM)

Reichertshausen 	 09.00	 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an
	† Josefa und Ludwig Groß und Enkel 

Wolfgang Hagl
Reichertshausen 	 11.30	 Taufe von Viola Kottmayr
Hettenshausen 	 10.30	 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

	† Eltern Eduard und Wilhelmine Tuscher 
und Großeltern, Geschwister
	†  Helmuth Kahlheber und Angehörige

Dienstag, 10. Mai	 Dienstag der 4. Osterwoche
Ilmried 	 18.30	 Heilige Messe für die Armen Seelen mit 
Gedenken an 

	† Agathe Frauenholz und Angehörige 
Link und Riedmeir 

Mittwoch, 11. Mai	 Mittwoch der 4. Osterwoche
Reichertshausen 	 09.00	 Heilige Messe
Entrischenbrunn 	 18.30	 Maiandacht der Jugend

Donnerstag, 12. Mai	� Hl. Nereus und hl. Achilleus, 
Märtyrer und hl. Pankratius, 
Märtyrer

Hettenshausen 	 18.00	 Rosenkranz
Hettenshausen 	 18.30	 Heilige Messe

Freitag, 13. Mai	� Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Fatima

Ilmmünster 	 18.30	 Heilige Messe

Samstag, 14. Mai	 Samstag der 4. Osterwoche
Ilmmünster 	 12.00	� Trauung von Marcus und Sabine 

Schlammer
Ilmmünster 	 16.30	 Rosenkranz
Reichertshausen 	 18.30	� Vorabendgottesdienst nach Meinung mit 

Gedenken an 
	† Franz Niedermeier (JM)
	† Maria Altstidl
	† Angehörige der Familie Brandstetter/

Enzmann
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	† Hildegard Lindner
	† Angehörige der Familie Reicheneder/

Janowsky

Sonntag, 15. Ma	 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
Ilmmünster 	 09.00	 Pfarrgottesdienst
Reichertshausen 	 09.00	 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Reichertshausen 	 11.15	 Evangelischer Gottesdienst
Hettenshausen 	 10.30	 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

	† Hedwig Strauß
	† Josef Strauß

Hettenshausen 	 14.00	 Taufe von Oskar Seuferling

Dienstag, 17. Mai	� Dienstag der 5. Osterwoche
Paindorf 	 17.30	 Heilige Messe mit Gedenken an

	† Ehemann Stefan Wenzel und 
Angehörige
	† Franziska Auerbeck (JM) und 

verstorbene Eltern

Mittwoch, 18. Mai	� Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer
Reichertshausen 	 09.00	 Heilige Messe nach Meinung mit Geden-
ken an

	† Otto Hefele, Bruder Günter und 
Angehörige
	† Johann Eyrainer (JM) und Angehörige

Donnerstag, 19. Mai	 Donnerstag der 5. Osterwoche
Hettenshausen 	 17.30	 Anbetung
Hettenshausen 	 18.30	 Heilige Messe

Freitag, 20. Mai	� Hl. Bernhardin v. Siena, 
Ordenspriester, Volksprediger

Ilmmünster 	 18.30	 Heilige Messe mit Gedenken an
	† Angehörige der Familie Wiesinger und 

Rank

Samstag, 21. Mai	� Hl. Hermann Josef und hl. 
Christophorus Magallanes und 
Gefährten

Ilmmünster 	 16.30	 Rosenkranz

Sonntag, 22. Mai	� 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Kollekte für den Katholikentag

Ilmmünster 	 18.30	 Pfarrgottesdienst nach Meinung mit Ge-
denken an

	† Helmut Leisch und Eltern Leisch und 
Schäfer
	† Josef (JM) und Ottilie Utaszewski, 

Josefine Mayr 

Reichertshausen 	 09.00	 Feier der Erstkommunion
Reichertshausen 	 10.30	 Feier der Erstkommunion
Reichertshausen 	 14.00	 Taufe von Lukas Stelzer
Reichertshausen 	 15.00	 Taufe von Schrödl (Pfr. Bartmann)
Reichertshausen 	 17.00	 Dankandacht zur Erstkommunion
Hettenshausen 	 10.30	 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)

Dienstag, 24. Mai	� Dienstag der 6. Osterwoche
Ilmried 	 18.30	 Heilige Messe mit Gedenken an

	† Eltern Jäger und Schwiegereltern 
Strohmeier

Mittwoch, 25. Mai	� Hl. Beda d. Ehrwürdige, hl. Gregor 
VII., hl. Maria Magdalena von Pazzi

Reichertshausen 	 09.00	 Heilige Messe

Donnerstag, 26. Mai	 CHRISTI HIMMELFAHRT
Ilmmünster 	 10.30	 Feier der Erstkommunion
Ilmmünster 	 17.00	 Dankandacht zur Erstkommunion
Reichertshausen 	 18.30	 Pfarrgottesdienst
Hettenshausen 	 09.00	 Pfarrgottesdienst

Freitag, 27. Mai	� Hl. Augustinus, Bischof v. 
Canterbury, Glaubensbote

Ilmmünster 	 18.30	 Heilige Messe mit Gedenken an
	† Magdalena, Sebastian und Theresia 

Grünwald

	† Anton Brandstetter, Maria und Albert 
Hötzl und Angehörige

Samstag, 28. Mai	 Samstag der 6. Osterwoche
Ilmmünster 	 16.30	 Rosenkranz
Reichertshausen 	 18.30	 Vorabendgottesdienst mit Gedenken an

	† Johanna und Josef Kappelmeier und 
Angehörige
	† Magdalena Obermeier

Ilmried 	 08.00	 Bittgang nach Haunstetten
Herrnrast 	 15.00	 Trauung von Tamara und Daniel Groß

Sonntag, 29. Mai	 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Ilmmünster 	 18.30	 Pfarrgottesdienst
Reichertshausen 	 09.00	 Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Hettenshausen 	 09.00	 Feier der Erstkommunion
Hettenshausen 	 10.30	 Feier der Erstkommunion mit Gedenken 
an

	† Walburga Englmeier und Verwandte
	† Simon und Josef Münsterer und Eltern

Hettenshausen 	 17.00	 Dankandacht zur Erstkommunion

Mittwoch, 01. Juni	 Hl. Justin, Märtyrer
Reichertshausen 	 09.00	 Heilige Messe nach Meinung 

Vorankündigungen bitte beachten:

Die Mesner von Ilmmünster sagen DANKE:

– für die Blumenspenden zu Ostern,
– �und ein besonders großes Dankeschön an Marita Kindermann 

aus Ilmried. Aus ihrer Hand entstanden die wunderschönen, 
filigran gestickten Eier, die die Osterblumengestecke in der Kir-
che schmückten.

Dieter und Rosalinde Kleiss

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
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Nachrichten der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde:

Pfarrerin:
Doris Arlt, Tel.: 08441 797 31 13, E-Mail: doris.arlt@elkb.de 

Pfarrbüro:
Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/Rück-
gebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 17 - 
19 Uhr

Homepage:
http://www.pfaffenhofen-evangelisch.de 
Facebook: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenho-
fen“

Örtliche Ansprechpartner:
Ilmmünster: Brigitte Mrozek, Telefon: 49 01 20
Hettenshausen: Helga Stampfl, Telefon 68 38

Gottesdienste

Die gesetzliche Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes endete zum 04.04.2022.
Damit wir auch noch künftig unbeschwert gemeinsame 
Gottesdienste feiern können, bitten wir Sie, während des 
gesamten Gottesdienstes und vor allem beim Singen wei-
terhin eine FFP-2-Maske oder einen medizinischen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Bitte informieren Sie sich aktuell unter www.pfaffenhofen-
evangelisch.de oder im Gottesdienstanzeiger im Pfaffen-
hofener Kurier.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Freitag, 06. Mai
19.00 Uhr, Kreuzkirche, Beichtgottesdienst zur Konfirmation

Samstag, 07. Mai
10.00 Uhr, katholische Stadtpfarrkirche Pfaffenhofen, 
Konfirmationsgottesdienst
14.00 Uhr, katholische Stadtpfarrkirche Pfaffenhofen, 
Konfirmationsgottesdienst
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 08. Mai
9.30 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Konfirmationsgottesdienst
11.30 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Konfirmationsgottesdienst

Samstag, 14. Mai
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 15. Mai
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Mini-Gottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, 
Gottesdienst mit Taufe

Samstag, 21. Mai
19.00 Uhr, Kloster Scheyern Innenhof, ökumenischer Gottes-
dienst (Details: siehe unten)

Sonntag, 22. Mai
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

Donnerstag, 26. Mai (Christi Himmelfahrt)
11.00 Uhr, Herrnrast, ökumenischer Familiengottesdienst 
(Details: siehe unten)

Samstag, 28. Mai
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
10.00 Uhr, voraussichtlich: Volksfestzelt Reichertshausen, Gottes-
dienst

Kindergottesdienst wird in Pfaffenhofen parallel zum Sonntags-
gottesdienst (außer während der Schulferien) im Gemeindezent-
rum gefeiert. Es wird um Anmeldung bei Max v. Schenckendorff 
unter Tel. 0172 8322284 gebeten.

11. Mai: Frauenfrühstück im Gemeindezentrum 
Pfaffenhofen
Das Thema stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest, also las-
sen Sie sich gerne überraschen.
Beginn ist um 9.00 Uhr.

17. Mai: Seniorencafé im Gemeindezentrum Pfaffenhofen
Notaufnahme oder Bereitschaftspraxis – wann gehe ich wohin? 
Dr. Aust von der Ilmtalklinik Pfaffenhofen beantwortet diese und 
weitere Fragen der Senioren.
Beginn ist um 14.30 Uhr.

21. Mai: Ökumenischer Gottesdienst im Klosterhof 
Scheyern
Der Gottesdienst lebt von der besonderen Atmosphäre an einem 
Frühlingsabend! Machen Sie sich auf, genießen Sie den Abend 
und einen Gottesdienst in gutem ökumenischem Miteinander. 
Der Posaunenchor der evangelisch-lutherischen Gemeinde wird 
mit festlicher und swingender Musik den Gottesdienst gestalten. 
Inhaltlich wird der Gottesdienst von einem ökumenischen Team 
mit Pater Benedikt und Pfarrer George Spanos gestaltet.
Beginn ist um 19 Uhr.

26. Mai: Ökumenischer Familiengottesdienst in Herrnrast 
um 11 Uhr
Wir planen, den Gottesdienst wieder einmal auf der Lichtung vor 
der Wallfahrtskirche Herrnrast zu feiern, mit Bierbänken, dem 
Rauschen der Bäume und dem Posaunenchor. Bei schlechtem 
Wetter informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage, wo der 
Gottesdienst stattfindet:

Aktuelle Informationen und Hinweise finden Sie jeweils auf www.
pfaffenhofen-evangelisch.de.

CCOORROONNAATTrriiffffttddiieeÄrrmmsstteenn
aamm    hhäärrtteesstteenn –– WWEELLTTwwEEIITT!!

Spenden-Stichwort: Corona-Hilfe 
Bank für Sozialwirtschaft, Karlsruhe
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02

www.caritas-international.de

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!
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Vereine Hettenshausen

FFW Hettenshausen

First Responder Übung mal anders:

Tag täglich arbeiten Feuerwehren mit dem Ret-
tungsdienst zusammen. Sei es bei Verkehrsunfäl-
len oder anderweitigen Einsätzen, wie zum Bei-
spiel einer Wohnungsöffnung. Damit wir im Ernstfall den Ret-
tungsdienst effektiver unterstützen können, organisierte die First 
Responder Beauftragte der Feuerwehr Hettenshausen, Michaela 
Straßer, eine Übung zusammen mit der Bereitschaft des Bayeri-
schen Roten Kreuzes Pfaffenhofens. 
Ein Notsan-Auszubildender des BRKs PAF nahm sich an einem 
Samstagvormittag die Zeit, um unseren Kameraden der Feuer-
wehr, sowohl den Rettungswagen, als auch die mitgeführten Ma-
terialen und Geräte näherzubringen. 
Außerdem wurde die Herz-Lungen-Wiederbelebung anhand von 
Puppen und Übungsdefibrillatoren geübt. Dieser Vormittag zeigt 
nochmals auf, wie wichtig es ist, die HLW immer wieder zu üben, 
da man durch die richtige Ausführung selbst als Laie vielen Pati-
enten eine bessere Überlebenschance bietet. Auch in der Feuer-
wehr gewinnt das Beherrschen der HLW immer größere Bedeu-
tung, was Einätze aus dem Jahre 2021 aufzeigen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Lukas Seidl und der Bereit-
schaft Pfaffenhofen für diese tolle und hilfreiche Möglichkeit. 

Maibaum umlegen:
Anfang April war es wieder soweit und die ersten Vorbereitungen 
für das Maibaumauffstellen 2022 starteten. 
Am Nachmittag des 09.04.2022 war es soweit und der Miniatur-
maibaum wurde von einigen Kameraden der Feuerwehr umge-
legt. Dazu wurde kurzzeitig die Dorfmitte gesperrt. Innerhalb von 
nicht mal 10 Minuten war der Baum umgelegt und verräumt. 
Zeitgleich wurden am Feuerwehrhaus 2 große Kränze gebunden, 
die den diesjährigen, großen Maibaum zieren werden.

Termine:
20. Mai 2022, 19:30 Uhr: Jugendübung
27. Mai 2022, 19:30 Uhr: Übung der aktiven Mannschaft

Kontakt:
1. Vorstand: Hildegard Neumann, Tel. 08441 / 82539
1. Kommandant: Dirk Börner, Tel. 0151 / 46353704
Jugendwart: Marco Krause, Tel. 0152 / 04996946
E-Mail: info@feuerwehr-hettenshausen.de
Internet: www.feuerwehr-hettenshausen.de

(Bilder und Texte von der FFWH)

Frauenstr. 5 · 85276 Pfaffenhofen
T. 08441 9676 · betten-leitenberger.de

MATRATZEN · SCHLAFSYSTEME
TAG- & NACHTWÄSCHE
ZUDECKEN · BETTWÄSCHE
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Vereine Ilmmünster

Förderverein Sportverein 
Ilmmünster e.V.

SVI-Förderverein zieht positive Bilanz

Ilmmünster. Die Jahreshauptversammlung des 
Förderverein Sportverein Ilmmünster e.V. konnte wieder sat-
zungsgemäß im ersten Vierteljahr stattfinden. Nach der Begrü-
ßung durch den ersten Vorsitzenden Florian Weiß folgte auch 
gleich sein Bericht. Die Pandemie hatte nicht nur den Sport, son-
dern auch den Förderverein im Griff. So fand in 2021 nur eine 
Sitzung des Vereinsausschusses und etwas verspätet im Juli die 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. So wurde wieder 
die Sportabzeichenaktion durch Kostenübernahme gefördert, wo-
bei sich die Teilnemerzahl vielleicht dadurch fast verdoppelt hat. 
Ein großes Anliegen des Fördervereins ist die Aus- und Fortbil-
dung, so wurde die Übernahme der Kosten für eine Trainerausbil-
dung zugesagt. Dazu gehört auch der Erste-Hilfe-Kurs, der für die 
Mitglieder des Sportvereins kostenfrei war und nur von Nichtmit-
gliedern ein Unkostenbeitrag bezahlt werden musste. Die Investi-
tion von 500,00 € war es wert. Bei der wegen Corona verschobe-
nen Jahreshauptversammlung im Juli kandidierten wieder alle 
Vorstands- und Ausschußmitglieder. Der Förderverein wurde am 
12.10.2018 mit 18 Mitgliedern gegründet und hat derzeit 28 Mit-
glieder, wovon 18 anwesend waren, eine sehr hohe Teilnehmer-
quote von 64 %. Schatzmeisterin Franziska Wojta legte einen 
postiven Finanzbericht mit einem Kontostand von 5.200,00 € vor, 
so dass im neuen Jahr schon einige Förderungen getätigt und zu-
gesagt werden konnten. Für die erste Fußballmannschaft wurden 
neue moderne und mehrfarbige Trainigsleibchen bezahlt, für den 
Kinderspielplatz am Sportplatz wurde eine neue Doppelschaukel 
mit 1.909,00 € angeschafft, die neue Stockschützenabteilung mit 
dem Kauf von Stöcken und Dauben mit 840,00 € unterstützt, die 
Jugendabteilung bekommt neue Bälle im Wert von 350,00 € und 
auch eine weitere Trainerausbildung wird durch Übernahme der 
Kosten gefördert. Geplant ist auch, ob für die Kinder und Jugend-
lichen im Sommer ein Schwimmkurs organisiert werden kann. 
Die Rechnungsprüfer bescheinigten eine ordungsgemäße Konten-
führung, so dass einstimmig eine Entlastung erteilt werden konn-
te. Vorsitzender Florian Weiß bedankte sich abschließend noch bei 
allen Mitgliedern, die teilweise freiwillig mehr zahlen als den Bei-
trag, bei den Spendern Sparkasse und Müllerbräu und Bürger-
meister Georg Ott. Der Förderverein ist finanziell gesund und 
wartet darauf, weitere Projekte des Sportvereins unterstützen zu 
können. Abschließend wurden die anwesenden Mitglieder noch zu 
einem gemeinsamen Schaschlikessen eingeladen.

Neue Stöcke für die Stockschützenabteilung im SVI

Ilmmünster. Die Stockschützenabteilung beim Sportverein Ilm-
münster wurde erst im Herbst 2021 mit 13 Mitgliedern gegrün-
det. Der Bau der neuen Stockbahnen schreitet zügig voran, auch 
die Mitgliederzahlen steigen kontinuierlich. Auf fast 40 Mitglieder 
kann der neue Abteilungsleiter Hans Summerer stolz verweisen. 
Aufgrund der guten Witterung sind die 3 Bahnen schon fast fer-
tig, es sind nur noch kleine Arbeiten rund um die Stockbahnen 
von den Mitgliedern noch abzuschließen. Alle warten schon auf 
die ersten Probeschübe, aber es fehlen noch die Stöcke. Viele In-
teressenten haben noch nie einen Stock in der Hand gehabt, so 
dass sie vor Beitritt in die neue Stockschützenabteilung zuerst ein 
paar Probeschübe machen wollen, um das richtige Gespür für den 
neuen Sport zu bekommen. Der Förderverein Sportverein Ilm-
münster hilft auch hier und hat auf Antrag der Abteilungsleitung 
die Kosten für 4 komplette Stöcke und 10 Dauben in Höhe von 
840,00 € übernommen, so dass demnächst nach endgültiger Fer-
tigstellung der gesamten Anlage auch die ersten Versuche ge-
macht werden können.

Auf dem Foto(Weiß) von links: Fördervereinsvorsitzender Florian 
Weiß, Abteilungsleiter Hans Summerer, 2. Vorstand des SVI Hans 
Sackl und Josef Diemer

Neue Tribünensitze beim SV Ilmmünster

Auf der bisherigen Stehtribüne beim Vereinsheim des Sportver-
eins Ilmmünster wurden jetzt 40 neue Sitzschalen in den Vereins-
farben "blau" montiert. Möglich gemacht hat dies der Förderver-
ein des Sportvereins Ilmmünster. Zuerst finanzierte er den Kauf 
der Sitzschalen in Höhe von fast 1.000,00 € und jetzt übernahm 
der Förderverein auch noch das Material für die Montage mit über 
950,00 €, die von den Mitgliedern des Sportvereins unter der Lei-
tung vom 2. SVI-Vorsitzenden Hans Sackl montiert wurden. Da-
mit stehen den Zuschauern künftig noch mehr Sitzflächen zur 
Verfügung, die vom Förderverein Sportverein Ilmmünster mit fast 
2.000,00 €uro finanziert wurden.

Foto der neuen Sitzschalen beim Sportheim (Foto SV Ilmmüns-
ter) � (Texte und Bilder von Herrn Weiß)

Gemeinschaft und Zusammenhalt in der Gemeinde
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Die wichtigsten 
Gartenarbeiten im Mai 

Gemüse:
Folgesätze von Sommergemüse aussäen, z.B. 
Kopfsalat, Kohlrabi, Gelbe Rüben, ebenso Win-
tergemüse z.B. Grünkohl, Winterlauch, Chicorée.
Wärmebedürftige Fruchtgemüse (Tomaten, Paprika, Auberginen) 
am besten ins Gewächshaus pflanzen.
Nach Ende der Frostgefahr kann man sie auch ins Freie pflanzen, 
ebenso wie Zucchini, Artischocken, Zuckermais, Sellerie, Lauch 
und Rosenkohl.

Obst:
Wurzelbereiche mit Mulch abdecken, v.a. bei Himbeeren + Brom-
beeren, aber auch Obstbäumen.
Überzählige Bodentriebe bei Himbeeren herausschneiden.
Mehltaubefallene Triebe an Stachel – und Johannisbeeren aus-
schneiden.
Erdbeeren mulchen, sobald Fruchtansätze sichtbar.
Triebspitzen von Obstbäumen auf Befall von Spitzendürre oder 
Feuerbrand beobachten.
Flug von Apfelwickler, Pflaumenwickler, Kirschfruchtfliege kontrol-
lieren.
Neupflanzungen bei Trockenheit gießen.

Zierpflanzen.
Die meisten Kübelpflanzungen dürfen nach den Eisheiligen ins 
Freie.
Sommerbepflanzung von Schalen und Kästen.
Frühblühende Ziergehölze (Zierkirschen, Forsythie…) bei Bedarf 
nach der Blüte auslichten.
Bei Tulpen und Narzissen Fruchtbestände entfernen.
Ansonsten lässt man abgeblühte Frühlings-Zwiebelblumen einzie-
hen.
Hochwachsende Stauden rechtzeitig stützen. 

(Text PBC Ilmmünster)

Marco Lechner gewinnt 
Billardturnier des PBC Ilmmünster
Zum Jubiläums-Turnier 25 Jahre PBC Ilmmünster konnte der ers-
te 1.Vorstand des PBC Ilmmünster im For Play am Kuglhof Bil-
lardspieler aus Ingolstadt, Neumarkt, Dingolfing, Fürstenfeld-
brück, Deggendorf, Pfaffenheim, Mühlhausen und den benachbar-
ten Vereinen begrüßen. Gespielt wurde im Doppel KO-System auf 
4 Gewinnspiele, ab Viertelfinale auf Einfach KO-System. Nach 
zum Teil dramatischen Spielverlauf im Viertelfinale standen die 
Halbfinalbegegnungen fest. Im ersten Halbfinale setzte sich Mar-
co Lechner vom PBC Ilmmünster nach einem hart umkämpften 
Match 4:2 gegen Ignaz Ingelmeier aus Pfaffenheim durch. Auf 
dem Weg ins Finale folgte Ihm Stefan Klein aus Fürstenfeldbruck 
durch ein ungefährdetes 4:0 gegen Werner Zimmerer aus Ingol-
stadt. Im Finale konnte Klein an seine Leistung aus dem Halbfina-
le nicht anknüpfen und musste sich gegen den Lokalmatador 
Lechner letztlich verdient mit 4:1 geschlagen geben. Neben Geld-
preisen für die Plätze 1-8 konnte der Sieger des Turniers den be-
gehrten Wanderpokal in den Händen halten. Anlässlich des 
25-jährigen Vereinsjubiläums gab es unter allen Teilnehmern eine 
Sonderverlosung mit drei Sachpreisen, wobei der 1. Preis eine 
hochwertige Bosch Schlagbohrmaschine an Bernhard Schlotterer 
ging.
Turnier-Platzierungen: 1. Lechner Marco (PBC Ilmmünster 2. 
Klein Stefan (BSV Playhouse Fürstenfeldbruck) 3. Ingelmeier Ig-
naz (1. PBC Pfaffenberg). 3.Zimmerer Werner (BSC Ingolstadt). 
5. Seitz Christian (PBC Hoaße Greim). 5. Ziegelmeier Thomas 
(BC93 Neumarkt) 5.Retzlaff Sebastian (BSV Pfaffenhofen, 5.
Steinberger David (PBC Obersteiger Höntrop)
Der PBC Ilmmünster bedankt sich bei allen teilnehmenden Spie-
lern, dem Personal vom Spiellokal „For Play“ am Kuglhof, der Tur-
nierleitung und seinen Sponsoren für gelungene Veranstaltung. 
Weitere Infos wenn‘s ums Billard geht findet Ihr unter www.pbc-
ilmmuenster.de

Marco Lechner vom PBC Ilmmünster konnte nach einem souverä-
nen 4:1 im Finale gegen Stefan Klein aus Fürstenfeldbruck den 
begehrten Wanderpokal in den Händen halten.

Die Gewinner der Sonderverlosung 25-Jahre PBC Ilmmünster von 
links nach rechts
2. Preis. Seitz Christian (Adidas Sporttasche) 1.Preis. Schlotterer 
Bernhard (Bosch Schlagbohrmaschine) 3.Preis. Götze Marcel 
(PBC Ilmmünster Fan-Schal)
(Bilder erstellt von Daniel Engels vom PBC Ilmmünster)

Mit dem Gemeindeblatt 
sind Sie immer bestens und 

umfangreich informiert!
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SV-Ilmmünster, Tennisabteilung

Jetzt geht´s wieder los. Die Plätze sind vorbereitet und das Wet-
ter wird zunehmend wärmer.
Wir sind in die Sommer-Saison mit einem „Schleiferl“-Turnier ge-
startet. Dabei stand nicht der sportliche Erfolg im Vordergrund, 
sondern das Miteinander. Ob Kinder, Erwachsene, Profis oder An-
fänger, auch Gäste die sich für Tennis interessieren, alle waren 
und sind willkommen. Wer zuschauen will, die Punktrunde be-
ginnt am 7.Mai.
Bei den Neuwahlen der Abteilungsleitung wurde Yvonne Kring 
einstimmig als Abteilungsleiterin gewählt. 
Für folgende Bereiche sind, wie bisher zuständig: Irene Daniel 
Freizeitsport, Oliver Miller Sport- und Jugendwart, Helmut 
Schlossarek für die Anlage sowie Johann Rauscher als Kassier 
und Schriftführer (siehe Foto, es fehlt Irene Daniel).

Unser Vorstand, Manfred Esterl bedankte sich für das Engage-
ment und wünscht alle eine schöne, erfolgreiche und verletzungs-
freie Tennissaison. 

Zum runden Geburtstag konnten der Vorstand und die neue Ab-
teilungsleiterin Gerhard Denk gratulieren, der seit vielen Jahren 
als Mannschaftsführer der Herren 50 / 55 und 60 die Spiele koor-
diniert. (siehe Bild)

Erfreulich ist auch die Mitglieder-Entwicklung, die mit 117 einen 
neuen Höchststand erreicht hat. 43 Kinder und Jugendliche spie-
len derzeit wieder aktiv Tennis. Dies verdanken wir sicherlich der 
guten Betreuung und dem abwechslungsreichen Training unserer 
Jugendtrainer.
Eine Bereicherung für die gesamte Sportanlage sind die neuen 
Stockbahnen auf dem ehemaligen Platz 5 der Tennisanlage. Das 
Erscheinungsbild hat dadurch eindeutig dazugewonnen. Wir freu-
en uns auf eine freundschaftliche Nachbarschaft mit unseren 
Stockschützen.
Weitere Informationen rund um denn Tennissport in Ilmmünster 
sind immer in unserer Webseite https://www.svi-tennis.net/ zu 
finden.

Am 13. April feierte unser langjähriges Mit-
glied Rudi Grünberger seinen 65. Geburtstag.

Die beiden Vorstände des SVI statteten ihm dazu einen Besuch 
ab und überbrachten die herzlichsten Glückwünsche des Sport-
vereins.

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden 
die langjährigen Mitglieder geehrt...

...und die "neue alte" Vorstandschaft bestätigt. V.l.n.r.: Manfred 
Esterl, Susanne Eibel, Andrea Pfab, Hans Sackl (Bilder und Texte 
vom SVI)

Gartenfest beim SVI
Am 25. Juni kann endlich wieder unser beliebtes Gartenfest 
stattfinden!
Los geht's um 18 Uhr auf dem Gelände des Sportvereins. Für 
musikalische Unterhaltung, Barbetrieb und das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Die Verantwortlichen des SVI laden die gesamte 
Bevölkerung zu einem launigen Abend bei hoffentlich
gutem Wetter ein.Spaß in der Gemeinschaft
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Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher arbeiten. Heute geht er in die Schule. 
Wie er seinen Traum ver   wirk lichen konnte, erfahren Sie unter: brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben machen. Ein Wunsch, 
den wir Millionen Kindern erfüllen.

Mühlweg 1 • 85276 Reisgang
Tel. (0 84 41) 20 16 • www.iq-elektro-rist.de

Elektr Rist

Sie legen
Wert auf
Qualität und
Service?

Dann sind Sie
bei uns richtig!

Wenn Händewaschen
zum Erlebnis wird
Denz Bad Design & Interior -Wohnkonzepte nach Maß

Ringstr. 28 | 85302 Alberzell
Telefon 0 82 50 - 588

www.denz-badgestaltung.de
info@denz-badgestaltung.de

Dynamische Duos:
Wasserhähne und Waschbecken sind ein perfektes
Paar, bei dem der eine den anderen braucht, um
seine volle Funktionalität zu entfalten.
Doch die Zeiten des langweiligen Designs sind längst
vorbei, denn neuere Modelle setzen Farbe, Form,
Struktur und Verarbeitung auf innovativeWeise ein.

Sie hätten gerne ein Gäste-Badmit„Wow-Faktor“?

Mit durchdachten Kombinationen designen wir
Bäder, die Ihre Gäste mit Sicherheit beeindrucken
werden.

BAD DESIGN
INTERIOR

Pfl
an
ze
des

Jah
res
20
22
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34.800 €

VW Passat Variant
21.000km - R-Line - Massage-Sitze

Benzin Euro 6d - 1,0 l TSI - 81 KW - 110 PS - 10 KM - 3
Zylinder - 999 cm³ - DAB - Android - 6-Gang Schalt-
getriebe | Verbrauch / 100km: innerorts 5,9l - außerorts 3,7l
- kombiniert 4,5l CO2: kombiniert 103g/km

Skoda Fabia Style | Neuwagen
Virtual Cockpit - Klimaautomatik

EUTageszulassung - Benzin Euro 6d - 1,6 T-GDI 4x4
- 110 kW - 150 PS - 6-Gang Schaltgetriebe - Virtual
Cockpit | Kraftstoffverbrauch 100 km: innerorts 7,6l - außerorts
5,4l - kombiniert 6,2l CO2: kombiniert 142g/km

31.404 €

Hyundai TUCSON
NAVI - Voll LED - Lenkradheizung

AUTO-NIEDERMEIER GMBH
Werkstraße 9 | 85298 Scheyern |www.auto-niedermeier.com | verkauf@auto-niedermeier.com

Telefon 08441 - 8540 | Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17.30 + Sa. 8 - 12 Uhr

IHR WEG ZUM TRAUMAUTOIHR WEG ZUM TRAUMAUTO

22.431 €

AUF
LAGER

Diesel - 2,0 l - 110 KW - 150 PS - Spurwechselassis-
tent - Kamera - DAB Radio - Navi - Voll-LED - Virtual
Cockpit | Kraftstoffverbrauch 100 km: innerorts 4,6l - außerorts
3,9l - kombiniert 4,1l CO2: kombiniert 109g/km - Super E10

AUF
LAGER

AUF
LAGER

Wir sind
für Sie da!

Nehmen Sie eine Haushaltshilfe in
Anspruch, wenn die Weiterführung Ihres

Haushaltes nicht mehr möglich ist!
Bei:
• Schwangerschaft
• Entbindung
• Krankheit
• Kur und Erholung
• Krankenhausaufenthalt
• Erschöpfung
• Unfall oder Tod
• Verhinderungspflege § 39 SGB
• Zusätzliche Betreuungsleistungen nach § 45 SGB XI

Damit es zu Hause weitergeht!
• Schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung
• Hochqualifizierte und erfahrene Einsatzkräfte
• Abrechnung mit den Kostenträgern
– der gesetzlichen Krankenkasse,
– der Rentenversicherung,
– den Pflegekassen,
– dem Sozial- und Jugendamt,
– sonstigen Beihilfeträgern.

Sie erreichen uns unter:

Maschinen- und Betriebshilfsring Ilmtal e.V.
Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441/788330, Fax 08441/7883399
mr.ilmtal@maschinenringe.de

Herr BläserJK
_P
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Wir kaufen Gold, Silber, Platin und

333er, 585er, 750er Gold
oder Silberbesteck.

Montag bis Freitag 9:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr

nte ze -p Zm uo vK er- län se su iga r kt r ee itV

Formen, z.B. Zahngold,Zinn in allen

ÖFFNUNGSZEITEN:



26

Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmflügeln.

Kredit auf Nummer
Sparkasse.
Bei uns finanzieren Sie Ihre Wünsche schnell,
transparent und flexibel. Bequem online oder mit
Top-Beratung in der Filiale. Hauptsache, immer
mit sicherem Gefühl.

Aktionsangebot von 1. bis 31. Mai 2022:

Privatkredit ab3,18% eff. Jahreszins*

Unser Angebot für Sie, z. B.: 10.000 € Nettodarlehensbetrag,monatliche Rate
133,68 €, Vertragslaufzeit 84 Monate, effektiver Jahreszins 3,18 % p. a. (bonitäts-
abhängig), gebundener Sollzins 2,99 % p. a., Gesamtbetrag 11.150,85 € (= repräsenta-
tives 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV - Stand März 2022). Ihren Vertrag schließen
Sie mit der Sparkasse Pfaffenhofen, Sparkassenplatz 11-13, 85276 Pfaffenhofen.
*bonitätsabhängig

Wir bieten Ausbildung statt Hörsaal.
Als Azubi zum AnlagenmechanikerIn für
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik lernst du
einen Beruf mit Zukunft.

Wir sind ein familiärer Handwerksbetriebmit über
30-jähriger Tradition. Nach erfolgreichem Abschluss
bieten wir dir eine dauerhafte Perspektive mit Fest-
anstellung in einer zukunftssicheren Branche.

Wir suchen Weltverbesserer, die Spaß an neuen
Technologien haben und mit uns gemeinsam dazu
beitragen, die Energiewende zu schaffen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: info@burger-scheyern.de

www.burger-scheyern.de

Klima-Klima-Klima-Klima-Klima-
wandler wandler wandler wandler wandler wandler wandler wandler wandler wandler 
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesuchtDIETER BRUNN

SANITÄTSHAUS&
ORTHOPÄDIETECHNIK

30% auf
Berkemann*-Schuhe

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT

Josef-Fraunhofer-Str. 9
85276 Pfaffenhofen | Tel. 08441/405090

*
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Jetzt anmelden
und sparen!

© Martin Bolle

Sparenmit unserem
TreuePlus-Rabatt.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/treueplus
0800 0 372 372 (kostenlos)


